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AWO Oberlar - Wir im
Quartier - Teilnahme am
Digitaltag am 7. Juni
Unser DigitalCafe ist dabei!

AWO Spich Wandergruppe

Liebe Interessierte,
wir freuen uns, Sie zum Digitaltag
am 7. Juni in der AWO Oberlar
einladen zu dürfen. Die Veranstal-
tung findet in der Sieglarer Stra-
ße 66-68, 53842 Troisdorf, statt
und beginnt um 10 Uhr.
Erleben Sie einen informativen Tag
mit einem spannenden Workshop
rund um Onlineseminare sowie
Tipps und Unterstützung im Um-
gang mit Handy und Tablet. Unse-
re Experten der Telekom stehen
Ihnen zur Seite und helfen Ihnen,
Ihre digitalen Fähigkeiten zu er-
weitern und zu verbessern.

Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
Datum: 7. Juni
Zeit: 10 bis 16 Uhr
Ort: AWO Oberlar, Sieglarer Stra-
ße 66-68, 53842 Troisdorf
Nutzen Sie die Gelegenheit, um
sich in einer freundlichen und un-
terstützenden Atmosphäre wei-
terzubilden und neue digitale
Kompetenzen zu erwerben. Egal
ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ner - wir haben für jeden etwas
dabei.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnah-
me und einen erfolgreichen Digi-
taltag mit Ihnen.

Ich möchte mich bei allen Wand-
erfreunden und Helfern für die
schöne Vatertagswanderung mit
Grillen und lockerem Beisammen-
sein bedanken.
Besonders bei Gabi, Angelika,
Franz und Peter für ihre besonde-
re Bewirtung.
Wir treffen uns am 6. Juni um
11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr am Bahnhof Spich zu
einer Tour durch das Lauterbach-
tal am Fuße des Siebengebirges.
Nach der Wanderung werden wir
in Troisdorf im Tusculum einkeh-
ren, da unsere Helfer im wohlver-
dienten Urlaub sind.
Anmeldungen bitte bis zum 4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni
an Gabriele Bleifeld-BiberGabriele Bleifeld-BiberGabriele Bleifeld-BiberGabriele Bleifeld-BiberGabriele Bleifeld-Biber,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:

02241/4128302241/4128302241/4128302241/4128302241/41283 und Hans Hans Hans Hans Hans WWWWWobst,obst,obst,obst,obst,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160/94467515 0160/94467515 0160/94467515 0160/94467515 0160/94467515. Jeder, der
Lust und gute Laune auf ein biss-
chen Bewegung mit anschließen-
dem Klönen hat, ist immer will-
kommen.
Bis zum 6. Juni um 11.30 Uhr, euer
Wandergeselle Hans.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 01. Juni 2024 | Woche 22 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 3

Für ein Troisdorf im 
Herzen von Europa!

Kölner Straße 176 | 53840 Troisdorf 

Tel. 02241/900-780 oder -781 | info@gruene-troisdorf.de

gruene-troisdorf.de        GrueneTroisdorf        gruene_troisdorf

GRÜNE informieren: Wie gut, dass wir in Troisdorf Europa haben

Wir bleiben dran. #MACHENWASZÄHLT. 

Wir GRÜNEN im Rat der Stadt Troisdorf 
gestalten Politik im Herzen von Europa. 
Wir wissen: Uns geht es auch deshalb so 
gut, weil wir immer wieder und in den 
unterschiedlichsten Bereichen – z. B. im 
Sport, im Sozialbereich und im IT-Bereich 

Auch die Umgestaltung des Stadtteil-

spielplatzes in der Alemannenstraße ist 

ein gutes Beispiel für die sinnvolle und 

-

nen, denn etwa 70 % der Gesamtkosten in 

Rahmen der Aufbauhilfe für die sozialen 

schufen die Mitarbeiter*innen der Stadt 

Troisdorf aus einer überwiegend versie-

gelten Fläche mit geringer Aufenthalts-

Wir  im Rat der Stadt Troisdorf be-

-

-

stand leben können.

vorher

nachher

Weitere Informationen 
 

https://what-europe-

does-for-me.europarl.

europa.eu/de
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Sommer bei der AWO Spich
„Offenes Singen!“„Offenes Singen!“„Offenes Singen!“„Offenes Singen!“„Offenes Singen!“
Am Donnerstag, 25. Juli, um 15
Uhr lädt die AWO Spich zum som-
merlichen „Offenen Singen“ für
jedermann ins Spicher Bürger-
haus (Thekenrichtraum) ein. Wer
Freude am Singen hat, ist hier
genau richtig. Mit Gitarrenbeglei-
tung lassen wir bekannte Volks-
lieder und Schlager erklingen und
genießen einen gemütlichen
Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen (ab 14 Uhr).
Der angekündigte Termin am 20.
Juni fällt leider aus, da die Begeg-
nungsstätte uns an diesem Tag
nicht zur Verfügung steht.
Grillfest an der BegegnungstätteGrillfest an der BegegnungstätteGrillfest an der BegegnungstätteGrillfest an der BegegnungstätteGrillfest an der Begegnungstätte
Alle ausgeflogen in den Urlaub?
Die AWO Spich hat ein tolles An-
gebot für Daheimgebliebene, die
hier die „Stallwache“ überneh-
men:
Barbecue-Grillfest mit netten
Menschen am Bürgerhaus. Die

AWO Spich sorgt für das leibliche
Wohl, Sie bringen gute Laune mit.
Außerdem gibt es für Interessier-
te eine Diashow, die die Aktivitä-
ten der AWO Spich über die letz-
ten Jahrzehnte zeigt.
Samstag, 20. Juli
Beginn 14 Uhr
Kostenbeitrag: 20 Euro Erwach-
sene und 10 Euro Kinder
In dem Beitrag sind alle Speisen
und Getränke (all you can eat)
enthalten.
Wegen der Organisation und aus
Kostengründen ist eine Anmel-
dung notwendig (der Betrag ist
bei der Anmeldung zu entrichten).
Anmeldung in der Begegnungs-
stätte ab dem 4. Juni (Bingotag)
montags, dienstags und donners-
tags ab 14 Uhr.
Gymnastik für Senioren im BürGymnastik für Senioren im BürGymnastik für Senioren im BürGymnastik für Senioren im BürGymnastik für Senioren im Bür-----
gerhaus Spichgerhaus Spichgerhaus Spichgerhaus Spichgerhaus Spich
Jeden Dienstag von 10 bis 11 Uhr
findet in Zusammenarbeit mit der

Stiftung Troisdorfer Altenhilfe
leichte Sitz-Gymnastik statt. Alle
Senioren sind herzlich eingela-
den.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Für alle Veranstaltungen brauchen
Sie selbstverständlich kein Mit-
glied der AWO zu sein. Trauen Sie
sich und kommen Sie einfach
vorbei!
Wir freuen uns auf Sie.
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Veranstaltungskalender
für Troisdorf
Veröffentlichen Sie Ihre Termine und
Veranstaltungstipps im
Veranstaltungskalender Troisdorf!

Erscheinung als Hochglanzinformationsblatt am 6. Juli als Beila-
ge in unserer Ortszeitung „Rundblick Troisdorf“:
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die genauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum / Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.
Alle Termine ab 6. Juli können für die kommende Ausgabe
vorgesehen werden.
Annahmeschluss ist am 11.Annahmeschluss ist am 11.Annahmeschluss ist am 11.Annahmeschluss ist am 11.Annahmeschluss ist am 11. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren Termin per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media
Betreff: Veranstaltungskalender Troisdorf.

Mit dem Heimat- und Geschichtsverein unterwegs
Vom Windgassenplatz bis nach „Neu-Brasilien“

Wassermusik
Ein intergeneratives Konzert zu Schöpfung,
Aggregatzuständen und das Mysterium der
Trinität

Der Heimat- und Geschichtsver-
ein lädt Sie herzlich ein zu ei-
ner besonderen Führung durch
die Schwarze Kolonie in Fried-
rich-Wilhelms-Hütte. Uwe Göll-
ner, zeit seines Lebens Einwoh-
ner von Friedrich-Wilhelms-
Hütte, ehem. Bürgermeister

und MdB, gibt einen Einblick in
die Geschichte der Versorgung,
des Einzelhandels und sonsti-
ger Dienstleistungen „op dr
Hött“ in früheren Zeiten. Er be-
richtet aus erster Hand von den
Anfängen - einer Konsum-Filia-
le - bis zur „Einkaufsmeile

Friedrich-Ebert-Straße“ in den
50er-Jahren.
Mittwoch, 19. Juni, 14.30 Uhr,
Treffpunkt an der Mehrzweck-
halle Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Helmholzstraße 5, Dauer ca.
zwei Stunden, Teilnehmer max.
20 Personen.

Die Teilnahme ist kostenfrei,
wir bitten um Anmeldung beim
Heimat- und Geschichtsverein
Troisdorf e. V.,
Tel.: 02241 - 1680652 oder
E-Mail:
info@geschichtsverein-
troisdorf.de

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,, Johan- Johan- Johan- Johan- Johan-
neskircheneskircheneskircheneskircheneskirche
Kinderkantorei, Jugendkantorei,
Experimentalchor Alte Stimmen
Troisdorf
Mariam Tonoyan, Klavier
Klaus-Peter Retzmann, Orgel
Ina Lockermann, Percussion
Simone Silberzahn, Szenische Lei-
tung
Brigitte Rauscher, Musikalische
Leitung
Wenn man aus dem Weltall auf
die Erde schaut, sieht man einen
blauen Planeten. So viel Wasser
ist überall! In den Meeren und
Seen, in den Flüssen und Bächen -
ja sogar die Wolken und Luft be-
stehen aus Wasser. Wo das Was-
ser wohl herkommt? Eine Antwort
auf diese Frage steht in der Bibel
gleich zu Anfang: Gott hat alles,
was ist, geschaffen. Wenn er alles
geschaffen hat, dann natürlich
auch das Wasser. Und sicher hat

er dabei auch bedacht, was Was-
ser alles sein kann: Gefroren wird
es zu Schnee und Eis, als Wasser
fließt es in Flüssen und Meeren,
in der Luft ist es als heißer Dampf
oder als kühle Wolke. Ohne Was-
ser gäbe es kein Leben auf der
Erde.
In der Kirche können wir ohne
Wasser nicht taufen. Und bei je-
der Taufe hören wir die Worte:
„Im Namen des Vaters, des Soh-
nes und des Heiligen Geistes.“
Die Theologinnen und Theologen
haben sich darüber viele Gedan-
ken gemacht und sind sich ganz
sicher: Der Vater und der Sohn
und der Heilige Geist sind EINS.
Aber wenn wir noch einmal auf
das Wasser schauen, dann hilft
uns das Wasser, diese wundersa-
me Eigenschaft Gottes zu erah-
nen. Denn egal ob als Eis oder als
Fluss oder als Wolke: Es bleibt
immer das eine Wasser. Und egal
ob Vater, Sohn oder Heiliger Geist:
Es bleibt immer der eine Gott.
Die Wassermusik möchte etwas
vom Staunen über das Wasser er-
zählen. Noch viel größer jedoch
ist das Staunen über den einen
Gott, der „Drei in Einigkeit“ ist.
Und von dieser wundersamen Sa-
che, der Trinität, möchte die Was-
sermusik eine Ahnung geben.
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 10 Euro / 5 Euro (Schüler
und Studenten); Kinderkarte 2
Euro
Ticketreservierung:Ticketreservierung:Ticketreservierung:Ticketreservierung:Ticketreservierung:
tickets@evangelischtroisdorf.de
Vorverkauf:Vorverkauf:Vorverkauf:Vorverkauf:Vorverkauf:
Kirchencafé der Johanneskirche
Einlass:Einlass:Einlass:Einlass:Einlass: 16.30 Uhr
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Mitgliedertreff der
Pensionärsvereinigung
Troisdorf Dynamit Nobel
AG / HT Troplast AG
Unser nächstes Treffen findet
am Dienstag, 4. Juni, um 15Dienstag, 4. Juni, um 15Dienstag, 4. Juni, um 15Dienstag, 4. Juni, um 15Dienstag, 4. Juni, um 15
UhrUhrUhrUhrUhr im StadtBierhaus Troisdorf
statt. Wir würden uns sehr über

eine zahlreiche Teilnahme freu-
en.
Herzliche Grüße PVT-Vorstand
Wilbert Schmitz
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Stylisch, praktisch, effizient:
Stadtwerke stellen „Matilda“ ins Rampenlicht

Wohnzimmerkonzert des
Frauenchors Müllekoven
am 23. Juni

Matilda ist auch schon bei den Stadtwerken Troisdorf im Kundenzentrum eingezogen und zieht dort alsMatilda ist auch schon bei den Stadtwerken Troisdorf im Kundenzentrum eingezogen und zieht dort alsMatilda ist auch schon bei den Stadtwerken Troisdorf im Kundenzentrum eingezogen und zieht dort alsMatilda ist auch schon bei den Stadtwerken Troisdorf im Kundenzentrum eingezogen und zieht dort alsMatilda ist auch schon bei den Stadtwerken Troisdorf im Kundenzentrum eingezogen und zieht dort als
bepflanzter, eleganter Sichtschutz die neugierigen Blicke der Kunden auf sich.bepflanzter, eleganter Sichtschutz die neugierigen Blicke der Kunden auf sich.bepflanzter, eleganter Sichtschutz die neugierigen Blicke der Kunden auf sich.bepflanzter, eleganter Sichtschutz die neugierigen Blicke der Kunden auf sich.bepflanzter, eleganter Sichtschutz die neugierigen Blicke der Kunden auf sich.

Am Sonntag, 23. Juni, veran-
staltet der Frauenchor Mülle-
koven in der Mehrzweckhalle
Müllekoven zum ersten Mal ein
Wohnzimmerkonzert.
Was ist ein Wohnzimmerkon-
zert? Man trifft sich gemütlich
mit Freunden, lernt andere
Menschen kennen und wird
mit schönen Liedern unterhal-
ten.
Unter der Leitung von Sebasti-
an Sottong reisen die Sänger-
innen mit Ihnen musikalisch
nach Italien und Ungarn, gehen
mit Ihnen in das Musical „Mary
Poppins“.
Evergreens wie „Schuld war nur
der Bossa Nova“, „Seemann,
deine Heimat ist das Meer“ und

viele andere Lieder dürfen auch
nicht fehlen. Der Chor wird Sie
mit „Music is my Life“, „Gabri-
ellas Lied“, „Lollipop“ und
„Amazing Grace“ überraschen.
Sie werden ganz bestimmt ei-
nen unterhaltsamen Nachmit-
tag verbringen.
Einlass um 15 Uhr, Beginn des
Konzerts um 16 Uhr. Die Ein-
trittskarten in Höhe von 15 Euro
sind über die Chorsängerinnen,
telefonisch über Marlis Huß-
mann, Tel. 0160 95947223, oder
jeden Dienstag in der Zeit von
18.45 bis 19 Uhr am Bühnen-
eingang Dorfstraße Mehr-
zweckhalle Müllekoven erhält-
lich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Während die Nachfrage nach um-
weltfreundlichen Energiequellen
und dekorativen Lösungen für den
Außenbereich stetig wächst, prä-
sentieren die Stadtwerke Trois-
dorf ein neues Highlight in ihrem
Onlineshop unter wwwwwwwwwwwwwww.swt-.swt-.swt-.swt-.swt-
shop.deshop.deshop.deshop.deshop.de: Matilda. Das außerge-
wöhnliche Produkt kombiniert mit
seiner innovativen Gestaltung die
Eleganz eines Blumenkübels mit
der Effizienz eines Solarkraft-
werks und setzt so neue Maßstä-
be für nachhaltiges Wohnen im
Freien. In den zwei integrierten
Blumenkübeln können schmack-
hafte Kräuter oder dekorative
Pflanzen bis circa 25 cm einge-
pflanzt werden, ohne dass sie die
PV-Module verschatten. Matilda
ist mit ihrem schlanken, vertika-
len Design und der eleganten Alu-
miniumkonstruktion nicht nur ein
Blickfang, sondern auch äußerst
robust und langlebig.
Matilda setzt neue MaßstäbeMatilda setzt neue MaßstäbeMatilda setzt neue MaßstäbeMatilda setzt neue MaßstäbeMatilda setzt neue Maßstäbe
Das Besondere an ihr sind die bi-
fazialen Solarmodule, die von bei-
den Seiten Strom erzeugen kön-
nen. Diese innovative Technolo-
gie ermöglicht eine optimale Aus-
nutzung des Sonnenlichts und stei-
gert laut Hersteller die Energie-

erzeugung um bis zu 25 Prozent
im Vergleich zu herkömmlichen
Modellen.
Einfacher geht’s nicht: Matilda
wird vormontiert und steckerfer-
tig geliefert. Ausgestattet mit ei-
nem integrierten Mikrowechsel-
richter, der den Strom direkt ins
Netz einspeist, kann der Solar-
blumenkübel direkt in Betrieb
genommen werden.

Onlineshop voller MöglichkeitenOnlineshop voller MöglichkeitenOnlineshop voller MöglichkeitenOnlineshop voller MöglichkeitenOnlineshop voller Möglichkeiten
„Mit dem stilvollen Gartenkraft-
werk, das geschickt Ästhetik und
Funktionalität vereint, kann ba-
res Geld gespart und obendrein
die CO2-Bilanz verbessert werden.
Im Juni gewähren wir auf Matilda
obendrein noch einen Rabatt in
Höhe von 25 Euro. Wer die Ener-
giewende aktiv unterstützen und
selbst Solarstrom produzieren

möchte, wird in unserem Shop
garantiert fündig, denn dort ver-
treiben wir nicht nur die schicke
Matilda, sondern auch Balkon-
kraftwerke im Komplettpaket so-
wie hochwertige Solartaschen und
Power-Station“, erklärt Stadtwer-
ke-Kundenberater Dennis Ritter
und empfiehlt Interessenten, un-
ter wwwwwwwwwwwwwww.swt-shop.swt-shop.swt-shop.swt-shop.swt-shop.de.de.de.de.de einmal vor-
beizuschauen.
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Ingenieurbüro S. Fort
Kfz-Prüfstelle

Neu in Rheidt !

Tag der offenen Tür beim
4. Oberlarer Stadtteiltrödel
AWO Oberlar - Wir im Quartier - AWO
Oberlar lädt ein
Sonntag, 30. Juni, findet in Oberlar
der diesjährige Straßentrödel statt
und die AWO Oberlar wird sich zwi-
schen 12 und 17 Uhr mit einem Tag
der offenen Tür daran beteiligen.
Vor den Häusern in unserem Stadt-
teil werden wieder Tische aufge-
baut sein und die Garagen dienen
als überdachte Verkaufsflächen.
Was der eine nicht mehr haben
möchte, ist für den anderen
vielleicht ein begehrenswerter Ge-
genstand.
So kommt man in Kontakt und viele
Oberlarer werden den Tag für einen
Besuch unter Nachbarn nutzen.
Da möchte die AWO Oberlar nicht
fehlen. Wir werden frische Waffeln,
Kuchen, Kaffee und auch gekühlte
Getränke anbieten.
Mit dabei ist auch Saskia Gehm
vom „Grill auf 3 Räder“ mit ihrer
beliebten Currywurst und frischen
Pommes.
Wir freuen uns auf viele Besucher
und Besucherinnen in unserer Ge-
schäftsstelle auf der Sieglarer Str.
66-68.
Unser ehrenamtliches Personal
steht bereit und informiert Sie
nebenbei gern über unsere Ange-
bote als AWO Geschäftsstelle so-
wie als Stadtteilzentrum.
Möchten Sie mit einem Verkaufs-
stand am Oberlarer Straßentrödel
teilnehmen, sind Anmeldungen per-

sönlich während unserer Öffnungs-
zeiten, telefonisch
(02241-9451628 ) oder per E-Mail
(info@awo-oberlar) möglich.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre AWO Oberlar - Wir im Quartier
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Denkfabrik PGT Thermprozesstechnik in Spich
Das Kompetenzzentrum Kunststoff der TROWISTA stellt das nächste Unternehmen im
Rahmen der Reihe „Kompetenz in Kunststoff“ vor

Fortlaufend werden Parameter in der Produktion überprüft. Fotos: PGTFortlaufend werden Parameter in der Produktion überprüft. Fotos: PGTFortlaufend werden Parameter in der Produktion überprüft. Fotos: PGTFortlaufend werden Parameter in der Produktion überprüft. Fotos: PGTFortlaufend werden Parameter in der Produktion überprüft. Fotos: PGT

PGT-Firmenzentrale im CampPGT-Firmenzentrale im CampPGT-Firmenzentrale im CampPGT-Firmenzentrale im CampPGT-Firmenzentrale im Camp
Spich, TroisdorfSpich, TroisdorfSpich, TroisdorfSpich, TroisdorfSpich, Troisdorf

„Individuelle Sensorik für indivi-
duelle Einbausituationen“, be-
schreibt Mit-Geschäftsführer
Günter Grommes den Kern sei-
nes Unternehmens. An anderer
Stelle sagt es die PGT Thermpro-
zesstechnik GmbH so: „Messen,
wo messen bisher nicht möglich
war“.
Aber was heißt das für Nicht-Fach-
leute? Der Weltmarkt für Senso-
ren, welche z. B. die Temperatur,
den Druck in Systemen, die Feuch-
tigkeit in Produkten, die Ge-
schwindigkeit und die Menge ei-
nes Mediums in Rohren oder die
Bewegung oder die Kraft messen
können, wächst jedes Jahr um
mehr als 10 Prozent. Es wird
immer mehr gemessen und Sen-
soren werden an Stellen benö-
tigt, wo man oft davon ausgehen
würde, dass dort keine Sensoren
eingebaut werden können. Die
aktuellen Megatrends der Indus-
trie, z. B. die Digitalisierung, die
Miniaturisierung, die künstliche
Intelligenz verlangen jedoch nach
mehr Messwerten. Bei PGT gibt
es deshalb keine Problemlösung
von der Stange, fast alle Lösun-
gen werden individuell auf die je-
weilige Aufgabenstellung hin er-
dacht und entwickelt.
Und wie überzeugt man den Kun-
den, dass man der richtige Part-
ner ist, wenn man keinen ferti-
gen Verkaufskatalog mit Produk-
ten und Preisen parat hat - „wie
verkauft man individuelle Lösun-
gen“, fragt Grommes selbst?
Darauf hat er eine Antwort: „Wir
sind Meister im „Schlachten hei-
liger Kühe“ und helfen somit,
dass unsere Kunden sich innova-
tivere Lösungen mit Mehrwert
denken und vorstellen können,

schmunzelt er. Um die Innovati-
onskompetenz von PGT zu unter-
streichen, bietet PGT mit seinen
mittlerweile mehr als 300 Inno-
vationstools seinen Geschäfts-
partnern innovative Produkte
zum Thema der Sensorintegrati-
on an. PGT wendet hierbei in der
Kundenberatung Wissen und
Methoden an, welche einerseits
dazu führen, dass die Problema-
tik des Kunden vollumfänglich
verstanden wird und anderseits
kreative Prozesse in Gang ge-
bracht werden, die dann zu neu-
en, oftmals zu bisher nicht ge-
dachten Lösungen führen. Gün-
ter Grommes nennt das „Before-
Order-Service“ - im Gegensatz
zum „After-Sales-Service“, wo
das eigentliche Geschäft ja schon
gelaufen ist. Er bezeichnet die-
sen Vorgang auch als „disruptive
Teamgenetik“. Disruptiv bedeu-
tet hier, dass es für Wettbewer-
ber schwer ist, diese zu kopie-
ren. Die bisherige Art der Zusam-
menarbeit der Teams beim Kun-
den in Innovation und Entwick-
lung wird aufgelöst oder sogar
zerstört, um eine neue, offenere
Art der Zusammenarbeit zu
schaffen - die „heiligen Kühe
werden geschlachtet“. PGT steht
deshalb eher für das neu gebore-
ne Kälbchen.
Allein mit diesem kostenlosen
„Before-Order-Service“ hat PGT
viele Abnehmer gefunden, die
durch diese Art des Vorgehens
weit mehr gewinnen als bloß eine
neue individuelle Produktlösung.
Daraus entstehen langfristige
und intensive Kundenverbindun-
gen. PGT findet sich mit seinen
individuellen Produkten und Lö-
sungen oft nicht direkt wahr-
nehmbar, in vielen Applikationen
des alltäglichen Lebens, z. B. in
Industrieprodukten, im Automo-
tive-Bereich, in der Medizintech-
nik, in der weißen Ware, der Hei-
zungsindustrie, der Motorenin-
dustrie und auch in den erneuer-
baren Energien. PGT entwickelt
branchenunabhängig. Es ist also
sehr wahrscheinlich, dass sie
Sensoren in ihrer unmittelbaren
Nähe finden, die in der Denk-
schmiede aus Troisdorf erdacht

worden sind und hergestellt wur-
den.
Gegründet wurde PGT 2004.
Zwölf Jahre später, 2016, hat der
Sensor- und Automatisierungs-
spezialist Jumo aus Fulda PGT
übernommen. Im Konzern mit
über 2.500 Mitarbeitern und 25
Tochtergesellschaften ist PGT
heute der Spezialist für die indi-
viduellen Lösungen, die Konzern-
mutter Jumo bedient mit Stan-
dardprodukten den breiten Markt
und ist bei manchen Lösungen
sogar Weltmarktführer, wie z. B.
bei Messfühlern für Wärmezäh-
ler im Haus. Entwicklungsstand-
orte sind weltweit nur Fulda und
Troisdorf.
Dazu noch einmal Günter Grom-
mes: „Wir wollen die besten
Ideen am Markt haben und stre-
ben deshalb Innovationsführer-
schaft an. Erst danach streben
wir die Technologieführerschaft
(die besten technischen Lösun-
gen) an, dann die Kostenführer-
schaft (günstigste Herstellkos-
ten) und schließlich die Markt-
führerschaft für eine bestimmte
Sensortechnik - in dieser Reihen-
folge. Mich hat immer geärgert,
wenn Teams nicht funktionieren.
Irgendwann habe ich begonnen,
mich mit Kulturwandelthemen
auseinanderzusetzen, mich mit
Neurowissenschaften zu beschäf-
tigen, um intuitiv zu erkennen,
was morgen funktionieren könn-
te. Ich kann heute oft an der Pfor-
te eines Unternehmens erken-

nen, ob die Firma innovativ ist
oder nicht.“ Fachkräftemangel?
Bei PGT nicht so sehr spürbar.
„Im Grunde bekommen die jun-
gen Leute bei uns nach ihrer Aus-
bildung, ihrem Studium nachfol-
gende Trainings in den Bereichen
Kultur, Wissen, Führung, Team-
zusammenarbeit, das ihnen nicht
vermittelt wurde und auf ihre
Persönlichkeitsentwicklung ein-
zahlt. In diesem Sinne sind wir
heute auch Potenzialentfaltungs-
coach und versuchen Spezialis-
ten zu entwickeln. Das scheint
sich herumzusprechen und
schlägt sich in unseren Bewer-
berzahlen nieder“, fügt Grom-
mes hinzu.
Momentan befassen sich unsere
Mitarbeiter bei PGT mit Sensor-
integrationen für vielfältige neue
Anwendungen. Über die Jahre ist
nicht nur unser Netzwerk zu an-
deren Innovatoren gewachsen,
sondern auch unser Technologie-
und Prozessbaukasten für die
technologische Umsetzung ist
mittlerweile sehr groß. Über 20
Millionen Sensoren produziert
der Jumo-Konzern pro Jahr. Ak-
tuell wird am Standort Fulda eine
Produktionserweiterung umge-
setzt, die noch einmal diese Ka-
pazität verdreifachen wird.
Vielleicht haben auch Sie zu Hau-
se einen Sensor von PGT in der
Heizung, im Auto, in der Wasch-
maschine, der Kaffeemaschine
am Arbeitsplatz und wissen es
gar nicht?
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Troisdorfer Aktionen beim bundesweiten Digitaltag
Digitalisierung in Troisdorf erleben

v.l. Max Schwerhoff, Anne Prestin-Santillan, Fabian Wagner, Sebastian Glees von der Stabsstelle Digitalisie-v.l. Max Schwerhoff, Anne Prestin-Santillan, Fabian Wagner, Sebastian Glees von der Stabsstelle Digitalisie-v.l. Max Schwerhoff, Anne Prestin-Santillan, Fabian Wagner, Sebastian Glees von der Stabsstelle Digitalisie-v.l. Max Schwerhoff, Anne Prestin-Santillan, Fabian Wagner, Sebastian Glees von der Stabsstelle Digitalisie-v.l. Max Schwerhoff, Anne Prestin-Santillan, Fabian Wagner, Sebastian Glees von der Stabsstelle Digitalisie-
rungrungrungrungrung

Bereits zum dritten Mal engagiert
sich Troisdorf beim Digitaltag am
7. Juni und bietet viele attraktive
Aktionen. Mit Programmpunkten
wie Gaming-Turnieren im Jugend-
zentrum TK3, einem Smartphone-
Kurs im Uferstübchen, einem Ver-
brauchercafé zum digitalen Selbst-
schutz und Aktionen rund um die
Themen digitale Helferbörse ist
wieder für jede und jeden etwas
dabei. Die Stabsstelle Digitalisie-
rung der Stadt Troisdorf hatte zur
aktiven Mitgestaltung aufgerufen
und bündelt die Troisdorfer Pro-
grammpunkte unter
www.troisdorf.de/digitaltag.
Von 10 bis 15 Uhr wird die Stadt
Troisdorf an einem Stand in der
Galerie Troisdorf die neue App für
Troisdorf als digitalen Alltagsbe-
gleiter vorstellen und über die di-
gitalen Serviceangebote und Smart
City Projekte informieren. Zudem
erhalten die Besucher*innen auch
Einblicke in das digitale Verkehrs-
management der Stadt Troisdorf,
können sich von Schüler*innen bei
ihren persönlichen Fragen rund um
Smartphone, Tablet und co. helfen
lassen und den neuen Instagram-
Rahmen für Fotoaufnahmen nut-
zen und gleichzeitig Gutscheine für
den Abendmarkt erhalten.
Alle Alle Alle Alle Alle Aktionen auf einen Blick:Aktionen auf einen Blick:Aktionen auf einen Blick:Aktionen auf einen Blick:Aktionen auf einen Blick:
• Stabsstelle Digitalisierung der
Stadt Troisdorf (Vor Ort Aktion: Vor-
stellung der neuen App für Trois-
dorf und digitales Serviceangebot
und Smart City Projekte: Gratis-
Eis und iPhone-Verlosung)
• Amt für Straßenbau der Stadt
Troisdorf (Vor Ort Aktion: Digitali-
sierung der kommunalen Ver-
kehrssysteme Stadt Troisdorf: Mi-
crosimulation und Angebote für
Mobilitätsinformationen)
• Jugendbüro für Ausbildung und
Beruf der Stadt Troisdorf (Online
Aktion: „Frag doch mal nach!“ vir-
tuelle Beratung zu schulischen und

beruflichen Möglichkeiten für Ju-
gendliche, Eltern und Interessierte)
• Pressestelle Stadt Troisdorf (Vor
Ort Aktion: Sofortbildfotos mit Ins-
tagram-Rahmen und Vergünstigun-
gen beim Abendmarkt)
• Mehrgenerationenhaus Haus In-
ternational - Außenstelle Uferstüb-
chen (vor Ort Aktion: Smartphone
Kurs „Fotos erstellen und bear-
beiten“)
• Amt für Soziales, Wohnung und
Integration und die Freiwilligen-
agentur für den Rhein-Sieg-Kreis
(Vor Ort Aktion: Vorstellung der
Digitalen Helferbörse)
• Stadtbibliothek Troisdorf (Vor Ort
Aktion: 3D-Druck-Führerschein am
- Achtung: bereits am 1. Juni)
• Seniorenbeirat der Stadt Trois-
dorf in Kooperation mit der Akade-
mie des Gymnasiums am Alten-
forst (Vor Ort Aktion: „Junior*innen
helfen Senior*innen)
• Verbraucherzentrale NRW Bera-

tungsstellen Troisdorf (Vor Ort Ak-
tion: Verbrauchercafé zum digita-
len Selbstschutz)
• Kinder- und Jugendzentrum TK3
(Vor Ort Aktion: Gaming in der of-
fenen Jugendarbeit)
• AWO Oberlar (Vor Ort Aktion:
Rund um die Online-Schulung inkl.
Umgang mit dem Tablet und Handy)
• Freifunk Rhein-Sieg e.V. (Vor Ort
Aktion: Freies WLAN
und digitale Teilhabe für alle. Frei-
funk als bürgerschaftliches Mit-
machnetzwerk)
Fabian Wagner, Digitalisierungsbe-
auftragter der Stadt Troisdorf: „Er-
neut zeigt Troisdorf, wie Digitali-
sierung für alle erlebbar gemacht
werden kann. Mit Aktionen für
Jung und Alt können die
Bürger*innen unserer Stadt selbst
ausprobieren und erfahren, wie die
Digitalisierung ihr Leben einfacher
machen kann.“
Hinter dem Digitaltag steht die In-

itiative „Digital für alle“. Das Bünd-
nis von mehr als 25 Organisatio-
nen aus den Bereichen Zivilgesell-
schaft, Kultur, Wissenschaft, Wirt-
schaft, Wohlfahrt und öffentliche
Hand vereint ein gemeinsames
Ziel: digitale Teilhabe in Deutsch-
land zu fördern. Mehr Informatio-
nen zu dem bundesweiten Akti-
onstag und eine Übersicht aller
Aktionen in ganz Deutschland sind
zu finden unter www.digitaltag.eu.
Kurzfristige Aktionen sind
weiterhin willkommen und können
von Privatpersonen, Vereinen und
Initiativen, Unternehmen als auch
öffentlichen Akteuren angemeldet
werden.
Das Team der Stabsstelle Digitali-
sierung steht für Fragen gerne zur
Verfügung. Ansprechpartner: Anne
Prestin-Santillan, Teamassistenz
Stabsstelle Digitalisierung,
Tel.: 02241-900-9223. E-Mail:
digitalisierung@troisdorf.de.
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Maifest in der KiTa
Familienzentrum Rathausstraße

Das Maikönigspaar Lotti und Jan-Das Maikönigspaar Lotti und Jan-Das Maikönigspaar Lotti und Jan-Das Maikönigspaar Lotti und Jan-Das Maikönigspaar Lotti und Jan-
nikniknikniknik

Das Maikönigspaar tanzte unter der FahneDas Maikönigspaar tanzte unter der FahneDas Maikönigspaar tanzte unter der FahneDas Maikönigspaar tanzte unter der FahneDas Maikönigspaar tanzte unter der Fahne

Jazzsession am 3. Juni
Kunsthaus Troisdorf

Regina MesterRegina MesterRegina MesterRegina MesterRegina Mester

Maibaum vorm FamilienzentrumMaibaum vorm FamilienzentrumMaibaum vorm FamilienzentrumMaibaum vorm FamilienzentrumMaibaum vorm Familienzentrum

Am vergangenen Freitag fand
im Familienzentrum Rathaus-
straße bereits zum zweiten Mal
ein fröhliches Maifest statt.
Die Veranstaltung lockte zahl-
reiche Besucher*innen an, die
gemeinsam den Frühling feier-
ten.

Der Höhepunkt des Festes war
zweifellos das Schmücken des
Maibaums. Zuerst waren die
Kinder der Kita an der Reihe,
gefolgt von den Vätern, die mit
vereinten Kräften den Maibaum
im Vorgarten der Kita aufstell-
ten. Ein herzliches Dankeschön
geht an den JGV „Frohsinn“ Sieg-
lar 1859 e.V., der den Maibaum
zur Verfügung gestellt hat.
Nach dem erfolgreichen Aufstel-
len des Maibaums und dem tra-
ditionellen Maiansingen wurde
das Kinder-Maikönigspaar ge-
krönt.
Lotti und Jannik wurden zu den
glücklichen Gewinnern der
Wahl gekürt, die zuvor in der
Kita stattgefunden hatte. Trotz
ihrer Aufregung meisterten die
beiden den Tag mit Bravour und
zeigten beim Tanz unter der
Fahne, wie ernst sie ihr Amt als
Maikönigspaar nehmen. Die
Familien können zu Recht stolz
auf ihre Kinder sein.
Im Anschluss tanzte das Mai-
königspaar unter der Fahne,
ganz in der Tradition des Mai-
fests. Anschließend beeindruck-
te Frederic Kohlmann als Fähn-
rich mit seiner Darbietung. Kin-
der und Eltern waren gleicher-
maßen begeistert.
Ein herzliches Dankeschön geht
an Herrn Kohlmann für sein En-
gagement.
Bei immer besser werdendem
Wetter lud eine reichhaltig be-
stückte Cafeteria zum Verwei-
len in der Kita ein.
Die Besucher*innen genossen
die angenehme Atmosphäre
und ließen sich kulinarisch ver-
wöhnen.
Die Kita möchte sich an dieser
Stelle bei allen bedanken, die
zum Gelingen des Maifests bei-
getragen haben. Ohne die Un-
terstützung und das Engage-
ment der vielen Helfer*innen
wäre diese Veranstaltung nicht
möglich gewesen.
Das Maifest im Familienzen-
trum Rathausstraße war ein
voller Erfolg und hat gezeigt,
wie wichtig solche gemein-
schaftlichen Veranstaltungen
für das Zusammenleben in der
Gemeinde sind.

Das Kunsthaus Troisdorf lädt zur
nächsten Jazzsession ein, bei der
eine besondere Künstlerin ge-
meinsam mit der Hausband auf-
tritt. Regina Mester, eine talen-
tierte Sängerin aus Lohmar, hat
eine lange Geschichte mit der
Band. Vor vielen Jahren spielte
sie bereits mit Christian Oschem
an der Gitarre und Urs Wiehager
am Kontrabass im Trio. Leider ist
ihre gemeinsame CD aus dieser
Zeit bereits vergriffen.
Freuen Sie sich auf einen Abend
voller Jazzstandards und eigener
Kompositionen, präsentiert von
Regina Mester, Christoph Freier
am Schlagzeug und vielen weite-
ren Musikerinnen und Musikern.
Die Bühne im Kunsthaus Troisdorf
wird mit wunderbarer Musik ge-
füllt.

Die Veranstaltung beginnt wie
gewohnt um 19.30 Uhr im Kunst-
haus Troisdorf, Mülheimer Str. 23.
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1. Spatenstich Rettungswache Gierlichstraße
Projekt in öffentlich-privater Partnerschaft

Vertreter*innen der Stadtverwaltung und der beteiligten Unternehmen beim SpatenstichVertreter*innen der Stadtverwaltung und der beteiligten Unternehmen beim SpatenstichVertreter*innen der Stadtverwaltung und der beteiligten Unternehmen beim SpatenstichVertreter*innen der Stadtverwaltung und der beteiligten Unternehmen beim SpatenstichVertreter*innen der Stadtverwaltung und der beteiligten Unternehmen beim Spatenstich

Illustration der RettungswacheIllustration der RettungswacheIllustration der RettungswacheIllustration der RettungswacheIllustration der Rettungswache

Die T-Park GmbH und die Stadt
Troisdorf werden an der Gierlich-
straße 3 in der Troisdorfer Innen-
stadt eine neue Rettungswache
bauen. Am 28. Mai wurde das
Bauvorhaben mit einem 1. Spa-
tenstich gestartet. Der Neubau
einer zentralen Rettungswache
soll die Versorgung der Bür-
ger*innen weiter verbessern.
Die Stadtverwaltung wird auch in
den kommenden Jahren mit gro-
ßen Investitionen die Feuerwehr
stärken und damit das hohe Si-
cherheitsniveau in Troisdorf wei-
ter stärken. Allein in den Jahren
2024/25 sollen Einsatzfahrzeuge
für rund 1,5 Millionen Euro ange-
schafft werden. „Die solide Haus-
haltsführung der Stadtverwaltung
ermöglicht uns auch für die Zu-
kunft, unsere Feuerwehr sehr gut
auszustatten. Das ist wichtig für
die Einsatzfähigkeit unserer Wehr
in den kommenden Jahrzehnten.
Es ist zugleich aber auch ein Zei-
chen der Anerkennung und der
Wertschätzung der Feuerwehrleu-
te, die Tag und Nacht für unsere
Sicherheit sorgen“, stellt Biber
fest. Auch in Oberlar, Kriegsdorf
und Bergheim werden in den
nächsten Jahren neue Gerätehäu-
ser entstehen. So sollen in Ober-
lar rund 3,7 Millionen Euro in den
Bau eines neuen, hochmodernen
Gerätehauses fließen.
Lars Gödel, Leiter des Amtes für
Feuerschutz und Rettungsdienst
ist froh, dass mit dem heute er-
folgten Spatenstich eine neue und

zukunftsorientierte Wache in
greifbare Nähe rückt. Denn ne-
ben den fachlichen Qualitäten der
Mitarbeitenden ist es in der heu-
tigen Zeit des
Fachkräftemangels mehr als wich-
tig ein modernes und ansprechen-
des Arbeitsumfeld bieten zu kön-
nen.
Bereits im vergangenen Jahr hat-
te der Stadtrat dem Neubau einer
zentralen Rettungswache an der
Gierlichstraße in Troisdorf-Mitte
zugestimmt. Dazu Biber: „Im Rah-

men einer öffentlich-privaten
Partnerschaft entsteht hier die
modernste Rettungswache im ge-
samten Rhein-Sieg-Kreis. Damit
werden wir als potenzieller Arbeit-
geber für Notfallsanitäter noch
attraktiver und verbessern die
Versorgung unserer Bürgerinnen
und Bürger.“

Die neue Rettungswache in Zah-Die neue Rettungswache in Zah-Die neue Rettungswache in Zah-Die neue Rettungswache in Zah-Die neue Rettungswache in Zah-
len:len:len:len:len:
• Gesamtfläche Indoor: 1660

qm

• Außenflächen: 2800 qm
• KFZ-Stellplätze: 22
• Stellplätze für Einsatzfahrzeu-

ge Indoor: 5
• 24/7 bereit inkl. Besatzung: 2

RTWs, 1 Notarzt
• Indoor u. a. Schulungsraum,

Logistik-Räume, Umkleiden,
Waschräume, 9 Ruheräume,
Aufenthaltsraum, 6 Büroräu-
me

Der Bau entspricht vollumfänglich
den aktuellen Vorgaben und Stan-
dards
• Übergabe an Stadt: erste Jah-

reshälfte 2025
• Mietdauer: 30 Jahre
• Grundmiete 65.500,- Euro im

Monat
Biber hob hervor, mit der neuen
Rettungswache werde die Stadt
als potenzieller Arbeitgeber für
Notfallsanitäter*innen noch at-
traktiver.
Die moderne Arbeitsstätte wer-
de neue Mitarbeiter*innen an-
sprechen und sei auch gut für
den Ruf der Stadt Troisdorf als
Ausbilder: Die Feuerwehr bildet
im neuen Rettungseinsatzzen-
trum jedes Jahr drei neue Azu-
bis zum Notfallsanitäter aus, in
Summe sind also bis zu 9 Azubis
vor Ort.
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„West-östlicher Divan“ im Kunsthaus Troisdorf
Anima Shirvani

Deutsches Steuersystem
und Sozialabgaben
Infoveranstaltungen im
Mehrgenerationenhaus „Haus International“

Verkehrsbeschränkungen
in Troisdorf
Stadtverwaltung informiert

Foto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat CakmazFoto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat CakmazFoto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat CakmazFoto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat CakmazFoto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat Cakmaz
- Duduk, Kaval David Budai - Viola da Gamba, Pedro Alcacer Doria -- Duduk, Kaval David Budai - Viola da Gamba, Pedro Alcacer Doria -- Duduk, Kaval David Budai - Viola da Gamba, Pedro Alcacer Doria -- Duduk, Kaval David Budai - Viola da Gamba, Pedro Alcacer Doria -- Duduk, Kaval David Budai - Viola da Gamba, Pedro Alcacer Doria -
Lauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural IsmayilovLauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural IsmayilovLauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural IsmayilovLauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural IsmayilovLauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural Ismayilov
(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.

Neuer Termin im Mai: 5.6.20245.6.20245.6.20245.6.20245.6.2024
Sie haben Fragen zur richtigen
Steuerklasse, zum Beantragen der
eTIN oder zur Abgabe Ihrer Steu-
ererklärung?
Dann sind Sie herzlich zu unseren
Informationsveranstaltungen ein-
geladen! Hier erhalten Sie wich-
tige Grundlagen, um im deut-
schen Steuersystem den Über-
blick zu behalten und sicherzu-
stellen, dass Sie nicht mehr Steu-
ern zahlen, als nötig ist. Die Refe-
rentin, Frau Lenden-Boos, Dipl.-
Finanzwirtin, steht Ihnen zur Be-
antwortung Ihrer Fragen zur

Verfügung und gibt Ihnen wert-
volle Tipps, wie Sie Ihre steuerli-
chen Angelegenheiten erfolgreich
managen können.
Die Veranstaltungen richten sich
an alle, die arbeiten gehen.
Besonders eingeladen sind Men-
schen, die neu in Deutschland sind
und das deutsche Steuersystem
noch nicht kennen.
Wo: MHG „Haus International“,
Nahestr. 63, 53840 Troisdorf /
Friedrich-Wilhelms-Hütte
Wann: Mittwoch, der 5.6.2024
Uhrzeit: 17:30 - 19:00 Uhr
Kostenfrei

Die Stadt Troisdorf informiert über
bevorstehende Straßensperren
und Versorgungsarbeiten im
Stadtgebiet. Hier sind die Details:
1. Auf dem Grend 31-32, 53844
Troisdorf-Sieglar: Vollsperrung
• Grund: Aufstellung eines Krans

wegen der Errichtung eines
Fertighauses

• Geltungsdauer: 17.06.2024 -
20.06.2024 (3 Arbeitstage)

2. Mühlenstraße/Ecke Larstraße,
53844 Troisdorf-Sieglar: Vollsper-
rung
• Grund: Schadhafter Straßen-

ablauf
• Geltungsdauer: 28.05.2024 -

07.06.2024 (4 Arbeitstage)

Am Dienstag, dem 18. Juni
2024, um 20:00 Uhr gastiert das
Ensemble „Anima Shirvani“ mit
seinem Programm „West-östli-
cher Divan“ im Kunsthaus Trois-
dorf. Anima Shirvani: das sind
Murat Cakmaz - Duduk, Kaval
David Budai - Viola da Gamba,
Pedro Alcacer Doria - Lauten
und Theorbe, Sebastian Flaig -
Perkussion und Tural Ismayilov
(Künstlerische Leitung) - Re-
naissanceposaune.
Der West-östliche Divan, eine
von der Poesie des Persischen
Dichters Hafis inspirierte und
größte Gedichtsammlung von
Johann Wolfgang von Goethe,
zählt zu den intimsten und zen-
tralsten Auseinandersetzungen
der westlichen Literaturge-
schichte mit dem Orient und
hat seit seiner Entstehung zahl-
reiche Künstler aller Diszipli-
nen inspiriert.
Die Musiker des Ensembles Ani-
ma Shirvani erschaffen daraus
ein gleichnamiges Projekt, in
dem sie Goethes Diwan aus ih-
rem persönlichen, reichen Kon-
text und kulturellen Hinter-
grund interpretieren.
Ihr Konzertprogramm umfasst
zum einen Stücke bedeutender
deutscher Komponisten aus

dem 16./17. Jahrhundert wie
Michael Praetorius, Samuel
Scheidt und Ludwig Senfl, zum
anderen Werke der traditionel-
len persischen/ aserbaidscha-
nischen Musikform Mugham,
veredelt mit Gedichten von
Goethe.
Das Projekt möchte vor allem
einen Beitrag zum kulturellen

Austausch leisten. Dabei geht
es ebenso darum, einen Inte-
grationsbeitrag für Publikum
mit Migrationshintergrund zu
stiften, als auch darum, die klas-
sische, orientalische Musik in
die westeuropäische Gesell-
schaft einzuführen.
Anima Shirvani ist ein auf his-
torische Aufführungspraxis spe-

zialisiertes Ensemble aus inter-
national renommierten Künst-
lern, das sich der authentischen
Darbietung auf Instrumenten
des 16. und 17. Jahrhunderts
auf ausgesprochen hohem Ni-
veau widmet. Im Fokus steht
dabei die Verbindung zwischen
europäischer Renaissance- und
Barockmusik und traditioneller
Musik aus Persien, dem Kau-
kasus und Anatolien. Die Mu-
sik, die meist auf Improvisati-
on nach bestimmten, über Jahr-
hunderte mündlich überliefer-
ten Regeln beruht, geht auf die
Renaissance und das Mittelal-
ter zurück, als Europa seine
kulturelle „Wiederauferste-
hung“ erlebte. So entstand die
Idee einer „Seidenstraße“, ei-
nes Ensembles, das Musik aus
beiden Kulturen erforscht und
verbindet.
Das Konzert beginnt um 20:00
Uhr, Einlass um 19:30 Uhr. Die
Karten kosten für Erwachsene
20,00 €, für Kinder, Jugendli-
che und Studenten 10,00 €. Kar-
ten können in der Stadtbiblio-
thek im City-Center gekauft
bzw. vorbestellt werden. Vorbe-
stellungen sind weiterhin per
E-Mail unter info@kunsthaus-
troisdorf.de möglich.
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Tag der
offenen Tür
Musikschule
Troisdorf
Die Musikschule Troisdorf lädt am
Sonntag, den 09.06.2024, zum all-
jährlichen „Tag der offenen Tür“
ein.
Von 11:00 bis 14:45 Uhr haben
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene die Möglichkeit, unter An-
leitung von Fachlehrern die Viel-
falt der Instrumente, Tanz- und
Früherziehungsangebote kennen-
zulernen und auszuprobieren. Vie-
le Teilnehmer haben auf diese
Weise bereits das für sie passen-
de Instrument gefunden. Darüber
hinaus können alle Fragen rund
um die Musikschule beantwortet
werden.
Die Informationsveranstaltung
wird von Auftritten der Ensembles
der Musikschule begleitet. Für
musikalische Unterhaltung bis ca.
15:30 Uhr sorgt die Jugendband
„Popcorn“ der Musikschule. Für
das leibliche Wohl ist mit Kaffee
und Kuchen gesorgt.
Der „Tag der offenen Tür“ findet
statt an der Städtischen Musik-
schule, Römerstr. 61, 53840 Trois-
dorf.

Eine Familien-Angelegenheit

Tag der offenen Tür

Sonntag

09.06.2024

11:00 –

14:45 Uhr

M
u

s
ikschule der Stadt Tro

is
d
o

rf

• Mit buntem Rahmenprogramm

• Alle Instrumente zum Ausprobieren

• Musikalischer Ausklang bis 15:15 Uhr

Ort: Musikschule

 Römerstraße 61, 53840 Troisdorf

Eintritt: frei

Vorübergehende Verkehrsbeschränkungen
Bauarbeiten

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Die Musikschule Troisdorf lädt amDie Musikschule Troisdorf lädt amDie Musikschule Troisdorf lädt amDie Musikschule Troisdorf lädt amDie Musikschule Troisdorf lädt am
Sonntag, den 09.06.2024, zumSonntag, den 09.06.2024, zumSonntag, den 09.06.2024, zumSonntag, den 09.06.2024, zumSonntag, den 09.06.2024, zum
alljährlichen „Tag der offenen Tür“alljährlichen „Tag der offenen Tür“alljährlichen „Tag der offenen Tür“alljährlichen „Tag der offenen Tür“alljährlichen „Tag der offenen Tür“
ein.ein.ein.ein.ein.

Die Stadt Troisdorf informiert
über bevorstehende Verkehrs-
beschränkungen aufgrund not-
wendiger Bauarbeiten.

Vollsperrung der Beethoven-Vollsperrung der Beethoven-Vollsperrung der Beethoven-Vollsperrung der Beethoven-Vollsperrung der Beethoven-
straße:straße:straße:straße:straße:

Ort: Gegenüber Hausnummer
11, 53844 Troisdorf
Grund: Einhebung eines Auto-
krans zur Installation einer Be-
tonstation
Dauer: Am 13. Juni 2024 für die
Dauer eines Arbeitstages

Vol lsperrung der Raif feisen-Vol lsperrung der Raif feisen-Vol lsperrung der Raif feisen-Vol lsperrung der Raif feisen-Vol lsperrung der Raif feisen-
straße:straße:straße:straße:straße:
Ort:
Bei Hausnummer 40,
53844 Troisdorf
Grund: Setzung von Unterflur-
behältern

Dauer: Am 5. Juni 2024 von
9:00 bis 12:00 Uhr
Die Stadtverwaltung bittet alle
Anwohner*innen und Ver-
kehrsteilnehmer*innen um Ver-
ständnis für die Unannehmlich-
keiten.
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Die Geschichte des Fußballs

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Der Volkssport Nr. 1 ist voller
faszinierender Fakten und An-
ekdoten! Wir haben einige lus-
tige und interessante für Sie he-
rausgesucht:
Der längste Fußballmarathon:Der längste Fußballmarathon:Der längste Fußballmarathon:Der längste Fußballmarathon:Der längste Fußballmarathon:
Die längste Zeit, die jemand un-
unterbrochen Fußball gespielt
hat, beträgt erstaunliche 169
Stunden.
Diese „Leistung“ wurde 2016 in
Singapur erreicht.
RekRekRekRekRekord für die meisten ord für die meisten ord für die meisten ord für die meisten ord für die meisten TTTTTore inore inore inore inore in
einem Spieleinem Spieleinem Spieleinem Spieleinem Spiel: Der höchste doku-
mentierte Ergebnisstand in ei-
nem Fußballspiel ist 149:0. Das
Spiel fand 2002 zwischen den
Fußbal lnationalmannschaften
von Madagaskar und St. Tho-
mas und Principe statt.
Der teuerste Fußballspieler:Der teuerste Fußballspieler:Der teuerste Fußballspieler:Der teuerste Fußballspieler:Der teuerste Fußballspieler:
Neymar Jr. hält den Rekord für
den teuersten Transfer in der
Fußballgeschichte. Im Jahr 2017
wechselte er für unglaubliche
222 Millionen Euro von Barcelo-
na zu Paris Saint-Germain.
Das schnellste Das schnellste Das schnellste Das schnellste Das schnellste TTTTTor:or:or:or:or: Der Rekord
für das schnellste Tor in einem
Fußballspiel liegt bei 2,8 Sekun-
den. Der Spieler Nawaf Al Abed
aus Saudi-Arabien erzielte die-

ses Tor bei einem Spiel gegen
Kuwait im Jahr 2012.
Der älteste Fußballverein derDer älteste Fußballverein derDer älteste Fußballverein derDer älteste Fußballverein derDer älteste Fußballverein der
Welt:Welt:Welt:Welt:Welt: Der Sheffield Football Club
in England gilt als der älteste noch
existierende Fußballverein der
Welt. Er wurde 1857 gegründet
und hat eine beeindruckende Ge-
schichte im Fußball.
Die meisten Die meisten Die meisten Die meisten Die meisten WWWWWeltmeistertitel:eltmeistertitel:eltmeistertitel:eltmeistertitel:eltmeistertitel:
Brasilien ist das erfolgreichste
Team in der Geschichte der FIFA-
Weltmeisterschaften. Die brasili-
anische Nationalmannschaft hat
insgesamt fünf Titel gewonnen
(1958, 1962, 1970, 1994 und
2002).
Der jüngste Nationalspieler:Der jüngste Nationalspieler:Der jüngste Nationalspieler:Der jüngste Nationalspieler:Der jüngste Nationalspieler: Der
jüngste Spieler, der jemals für
eine Fußballnationalmannschaft
angetreten ist, war Mauricio Bal-
divieso aus Bolivien. Er debütier-
te im Alter von nur 12 Jahren und
338 Tagen für die bolivianische
Nationalmannschaft im Jahr 2009.
Diese Fakten zeigen, dass Fußball
nicht nur ein Sport, sondern auch
eine Quelle für unglaubliche Ge-
schichten und Rekorde ist, die die
Fantasie beflügeln und die Lei-
denschaft der Fans weltweit ent-
fachen. (ak-o)
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Welche Rechte haben Fans bei der Heim-EM?
Rechtsexperte gibt Tipps für den Besuch eines der 51 Spiele in Deutschland

Deutschland freut sich auf die Europameisterschaft im eigenen Land. Dabei sollten Fußballfans auch wissen,Deutschland freut sich auf die Europameisterschaft im eigenen Land. Dabei sollten Fußballfans auch wissen,Deutschland freut sich auf die Europameisterschaft im eigenen Land. Dabei sollten Fußballfans auch wissen,Deutschland freut sich auf die Europameisterschaft im eigenen Land. Dabei sollten Fußballfans auch wissen,Deutschland freut sich auf die Europameisterschaft im eigenen Land. Dabei sollten Fußballfans auch wissen,
welche Rechte sie rund um die Spiele haben. Foto: DJD/Roland Rechtsschutz Versicherungs AG/Kristinawelche Rechte sie rund um die Spiele haben. Foto: DJD/Roland Rechtsschutz Versicherungs AG/Kristinawelche Rechte sie rund um die Spiele haben. Foto: DJD/Roland Rechtsschutz Versicherungs AG/Kristinawelche Rechte sie rund um die Spiele haben. Foto: DJD/Roland Rechtsschutz Versicherungs AG/Kristinawelche Rechte sie rund um die Spiele haben. Foto: DJD/Roland Rechtsschutz Versicherungs AG/Kristina
Kuptsevich - stock.adobe.com (KI generiert)Kuptsevich - stock.adobe.com (KI generiert)Kuptsevich - stock.adobe.com (KI generiert)Kuptsevich - stock.adobe.com (KI generiert)Kuptsevich - stock.adobe.com (KI generiert)

Deutschland freut sich auf die
Heim-EM, aus ganz Europa wer-
den Fans zum großen Fußball-
Event pilgern, das in zehn Städ-
ten und Stadien stattfindet. Wel-
che Rechte haben Fußballfans
rund um die Spiele?
Kontrollen beim Eintritt ins Stadi-Kontrollen beim Eintritt ins Stadi-Kontrollen beim Eintritt ins Stadi-Kontrollen beim Eintritt ins Stadi-Kontrollen beim Eintritt ins Stadi-
ononononon
Viele empfinden es als Eingriff in
die Privatsphäre, wenn beim Sta-
dioneintritt ihre Taschen von Ord-
nern durchsucht werden und ihr
Körper abgetastet wird. Doch wer
das Spiel im Stadion verfolgen
möchte, muss sich der Leibesvisi-
tation und der Taschenkontrolle
unterziehen. „Die Zuschauer
schließen einen Vertrag mit der
UEFA oder dem Eigentümer des
Stadions. Die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen (AGB) und die
Hausordnungen sehen Durchsu-
chungen der Taschen und auch das
Abtasten des Körpers in der Re-
gel vor“, erklärt Roland-Partner-
anwalt Constantin Martinsdorf
von der Kanzlei Bietmann in
Bergisch-Gladbach. Immer wieder
werden gefährliche Gegenstände
ins Stadion geschmuggelt. Die
Betreiber versuchen daher ihr
Möglichstes, Gefahren von den
Zuschauern abzuwenden.
VVVVVorsicht bei orsicht bei orsicht bei orsicht bei orsicht bei TTTTTickickickickickets vom Schwets vom Schwets vom Schwets vom Schwets vom Schwarz-arz-arz-arz-arz-
marktmarktmarktmarktmarkt
EM-Tickets sind personalisiert
und können nur mit Einschrän-
kungen und unter bestimmten
Bedingungen weitergegeben
werden. Die UEFA will so die über-
teuerte Ticketweitergabe auf dem
Schwarzmarkt verhindern.
„Rechtlich gesehen kann der
Käufer Tickets bei eBay oder ei-
nem Verkäufer vor dem Stadion

grundsätzlich kaufen, doch rat-
sam ist das nicht. Oft handelt es
sich bei solchen Angeboten um
Betrugsmaschen“, warnt Rechts-
experte Martinsdorf. Bei der Wei-
tergabe von Tickets sollten sich
Fans an die AGB für den Ticket-
verkauf halten: „Der Ticket-In-
haber sollte die Umschreibung
des Tickets auf den neuen Besit-
zer rechtzeitig bei der Turnieror-
ganisation veranlassen.“ Sonst
könne die UEFA die Tickets unter
Umständen sperren. Am sichers-
ten sei die offizielle, von der UEFA
betriebene Ticket-Tauschbörse.
Entschädigung bei SpielabbruchEntschädigung bei SpielabbruchEntschädigung bei SpielabbruchEntschädigung bei SpielabbruchEntschädigung bei Spielabbruch
Haben Zuschauer Anspruch auf
eine Entschädigung, wenn Pro-
teste oder Ausschreitungen zu
Spielunterbrechungen oder zum

Spielabbruch führen? „Der Ver-
anstalter schuldet dem Zuschau-
er ein ganzes Spiel. Wird ein Spiel
abgebrochen, hat der Veranstal-
ter seinen Vertrag nicht ord-
nungsgemäß erfüllt. Kann das
Spiel auch zu einem späteren
Zeitpunkt nicht fortgesetzt oder
nachgeholt werden, kann
zumindest ein Teil des Eintritts-
preises zurückgefordert wer-
den“, so Rechtsanwalt Martins-
dorf. Schadensersatzanspruch
habe der Zuschauer etwa bei zu-
sätzlichen Fahrtkosten für ein
Nachholspiel. Dies hänge aber
stark vom Verschulden des Ver-
anstalters ab: „Ist er nicht durch
eigenes Verschulden für den
Spielabbruch verantwortlich und
hat er alles ihm Mögliche dage-

gen unternommen, muss er nicht
für den Schaden der Zuschauer
aufkommen.“ (DJD)

Die Veranstalter der EM werdenDie Veranstalter der EM werdenDie Veranstalter der EM werdenDie Veranstalter der EM werdenDie Veranstalter der EM werden
ihr Möglichstes für die Sicherheitihr Möglichstes für die Sicherheitihr Möglichstes für die Sicherheitihr Möglichstes für die Sicherheitihr Möglichstes für die Sicherheit
der Zuschauerinnen und Zuschau-der Zuschauerinnen und Zuschau-der Zuschauerinnen und Zuschau-der Zuschauerinnen und Zuschau-der Zuschauerinnen und Zuschau-
er tun, Zwischenfälle können den-er tun, Zwischenfälle können den-er tun, Zwischenfälle können den-er tun, Zwischenfälle können den-er tun, Zwischenfälle können den-
noch nicht ausgeschlossen wer-noch nicht ausgeschlossen wer-noch nicht ausgeschlossen wer-noch nicht ausgeschlossen wer-noch nicht ausgeschlossen wer-
den. Foto: DJD/Roland Rechts-den. Foto: DJD/Roland Rechts-den. Foto: DJD/Roland Rechts-den. Foto: DJD/Roland Rechts-den. Foto: DJD/Roland Rechts-
schutz Versicherungs AG/fotosr52schutz Versicherungs AG/fotosr52schutz Versicherungs AG/fotosr52schutz Versicherungs AG/fotosr52schutz Versicherungs AG/fotosr52
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com
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„Insekten im und am Haus -
Schadstoffe und Abzocker
vermeiden
Aktuelle Stunde der Verbraucherzentrale
bei der AWO Oberlar am 24. Juni

Festkonzert des MGV
Eschmar im Bürgerhaus
Zur Küz zum 130-jährigen
Chorjubiläum
Chormusik aus OperChormusik aus OperChormusik aus OperChormusik aus OperChormusik aus Oper,,,,, Operette Operette Operette Operette Operette,,,,,
PPPPPopmusik und Kölsche opmusik und Kölsche opmusik und Kölsche opmusik und Kölsche opmusik und Kölsche TönTönTönTönTön
Der Männer-Gesang-Verein 1894
Troisdorf - Eschmar e. V. veran-
staltet aus Anlass seines 130-jäh-
rigen Bestehens am Samstag, 15.Samstag, 15.Samstag, 15.Samstag, 15.Samstag, 15.
Juni, um 17.00 UhrJuni, um 17.00 UhrJuni, um 17.00 UhrJuni, um 17.00 UhrJuni, um 17.00 Uhr ein Festkon-
zert im Bürgerhaus „Zur Küz“ in
Sieglar.
Die Eschmarer Sänger präsentie-
ren einen bunten musikalischen
Reigen unter der Gesamtleitung
von Musikdirektor FDB Rolf Poh-
le. Zur Aufführung kommen unter
anderem beliebte Männerchöre
der Komponisten Guiseppe Verdi,
Carl Maria von Weber und Edvard
Grieg.
Nach diesen klassischen Werken
wenden sich die Sänger im zwei-
ten Teil des Konzertes modernem
Liedgut zu. So wird der Chor eini-
ge Evergreens vortragen, die das
verehrte Publikum zum Mitsingen
animieren könnten.

Ganz jeck wird es dann im Köl-
schen Block. Dort erwartet die
Konzertgäste auch noch eine gran-
diose musikalische Überraschung.
Begleitet werden die Sänger von
den Sopranistin Jana Ryklová, die
dem Troisdorfer Publikum bestens
bekannt ist. Die beiden Chorsän-
ger Klaus Henseler (Bass) und
Gottfried Lülsdorf (Tenor) werden
als Chorsolisten das Konzert be-
reichern. Die Klavierbegleitung
wird Edgar Zens auf seine bewähr-
te Art übernehmen.
Das Konzert in der „Küz“ beginnt
am Samstag, 15. Juni, um 17 Uhr.
Einlass ist ab 16.15 Uhr. Eintritts-
karten zum Preis von 20 Euro gibt
es im Vorverkauf bei Ralf Chole-
wa (Tel. 40 93 12) und bei Her-
mann Wenzel (Tel. 4 62 69) sowie
bei allen Sängern des MGV
Eschmar.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
bei unserem Festkonzert.

Durch offene Fenster, Ritzen und
Spalten, angelockt durch Wärme
und Wohlgerüche oder über Haus-
tiere mitgebracht, kommen sie ins
Haus: Ameisen, Käfer, Silberfisch-
chen, Mücken, Wespen, Motten,
Fliegen, Flöhe und anderes Klein-
getier.
Entsetzen, Sorge und die Unkennt-
nis über diese „Besucher“, bei
denen es sich häufig auch nur um
Zufallsgäste oder Nützlinge han-
delt, lassen so manchen dann
schnell zum Giftköder oder Spray
greifen oder sogar einen Schäd-
lingsbekämpfer-Notdienst anru-
fen.
Vorsicht, die in den Mitteln ent-
haltenen Wirkstoffe sind oft
schädlicher als die Insekten und

können auch beim Menschen Ge-
sundheitsbeeinträcht igungen
hervorrufen. Unseriöse Notdiens-
te fordern teils horrende Preise
und setzen Kunden unter Druck,
noch an der Haustüre zu bezah-
len.
Gabi Bock, Umweltberaterin der
Verbraucherzentrale in Troisdorf,
gibt bei der Aktuellen Stunde in
der AWO Geschäftsstelle, Siegla-
rer Straße 66-68, 53842 Troisdorf,
am 24. Juni von 14 bis 15 Uhr
nützliche Tipps und Anregungen,
wie man sowohl Schadstoffe als
auch Abzocker erkennen und ver-
meiden kann.
Um Anmeldung wird gebeten:
AWO Oberlar, 02241-9451628
oder info@awo-oberlar.de
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Jetzt bewerben und gewinnen
Exklusiver Freibad-Vormittag für weiterführende Schulen im AGGUA
Kurz vor den Sommerferien mit
allen Freunden und Mitschülern
einen ausgelassenen Vormittag
im AGGUA Freibad verbringen?
Keinen Eintritt zahlen, aber ulti-
mativen Badespaß genießen? Das
geht: Weiterführende Schulen aus
Troisdorf, der Region sowie aus
Bonn haben die einmalige Chan-
ce, einen exklusiven Vormittag im
AGGUA Freibad zu gewinnen. Vom
3. bis 16. Juni können sie sich mit
einem kurzen Reel bewerben und
zeigen, warum ausgerechnet sie
sich eine erfrischende Auszeit im
Freibad verdienen. Die Schule,
deren Social Media-Beitrag die
meisten Likes generiert, gewinnt
- gezählt werden sämtliche Likes
auf Instagram, Facebook sowie
auf den AGGUA- und Schulac-
counts.
Mit Kreativität zum Sieg:Mit Kreativität zum Sieg:Mit Kreativität zum Sieg:Mit Kreativität zum Sieg:Mit Kreativität zum Sieg:     TTTTTeilnah-eilnah-eilnah-eilnah-eilnah-
me leicht gemachtme leicht gemachtme leicht gemachtme leicht gemachtme leicht gemacht
Die Teilnahme ist denkbar einfach:
Es wird ein kreatives und kurzes
Handyvideo erstellt, das zeigt,
warum die jeweilige Schule eine
Bade-Auszeit verdient hat. „Je
ausgefallener, desto besser - ein-
fach kreativ werden und kurz und
knackig berichten. Weder erwar-
ten wir einen Block-Buster, noch
muss die ganze Schülerschaft zu

sehen sein. Es reicht vollkommen
aus, wenn eine oder einer der
Botschafter für die Schule ist“,
erklärt AGGUA-Geschäftsführerin
Daniela Simon, die sich schon auf
viele fantasievolle Posts freut.
Diese müssen auf dem Instagram-
oder Facebook-Account der Schu-
le gepostet und auf Instagram mit

@aggua_troisdorf oder auf Face-
book mit @AGGUA Troisdorf ver-
linkt werden. Sollte kein eigener
Account verfügbar sein, kann das
Video bis zum 3. Juni an
info@aggua.de gesendet werden,
damit es auf dem AGGUA-Account
gepostet wird.
Unvergesslicher Badespaß für dieUnvergesslicher Badespaß für dieUnvergesslicher Badespaß für dieUnvergesslicher Badespaß für dieUnvergesslicher Badespaß für die
GewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschule
Die Schülerinnen und Schüler der
Gewinnerschule können sich auf
einen ganzen Vormittag im AG-
GUA Freibad freuen. Der Termin
für den kostenlosen Freibad-Spaß
findet in den letzten beiden Wo-
chen vor den Sommerferien statt
und wird mit der Gewinnerschule
individuell abgestimmt. Zwischen

9 und 13 Uhr steht ihnen dann das
AGGUA Freibad exklusiv zur Ver-
fügung. Außerdem wartet noch
eine tolle Überraschung auf alle
Badegäste, die von der VR-Bank
Bonn Rhein-Sieg eG gesponsert
wird.
Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen: Es gibt keine Ein-
lassgrenzen - das AGGUA Freibad
öffnet exklusiv nur für die Gewin-
nerschule und alle Becken wer-
den wie bei einem regulären Be-
trieb von der Badaufsicht des AG-
GUA beaufsichtigt. Es muss je-
doch gewährleistet sein, dass -
wie bei Schulausflügen üblich -
ausreichend Lehrerinnen und Leh-
rer für die Aufsicht der Schüler-
innen und Schüler vor Ort sind.
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Halbtagesausflug der
KFD Bergheim-Müllekoven
Frauen-Führung durch Bonn am 17. Juli

Terminverschiebung
des Orgelkonzerts

Geplant ist um 16 Uhr eine spezi-
elle Führung für Frauen durch
Bonn mit der Stadtführerin Frau
Schleier, Dauer ca. zwei Stunden.
Die Führung ist rollatorengerecht.
Wir fahren mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Anschließend keh-

ren wir zu einem gemeinsamen
Abendessen in ein Gasthaus ein.
Preis (für Stadtführung und Bus-Preis (für Stadtführung und Bus-Preis (für Stadtführung und Bus-Preis (für Stadtführung und Bus-Preis (für Stadtführung und Bus-
ticket):ticket):ticket):ticket):ticket): 18 Euro
Anmeldung bis zum 10. JuliAnmeldung bis zum 10. JuliAnmeldung bis zum 10. JuliAnmeldung bis zum 10. JuliAnmeldung bis zum 10. Juli bei
Elisabeth Engels,
Tel. 0228-450339

Die durch Stadt und Land geför-
derte Konzertreihe ‚music specte-
cular‘ muss ihren Start aufgrund
einer Doppelbelegung (Ochsen-
fest) erneut verschieben.
Junge Künstler und Nachwuchs-
talente präsentieren sich hierbei

speziell auf der Orgel dem Publi-
kum. Das nächste Konzert mit
Henrik Hasenberg aus Köln findet
am 21. Juli in St. Hippolytus umam 21. Juli in St. Hippolytus umam 21. Juli in St. Hippolytus umam 21. Juli in St. Hippolytus umam 21. Juli in St. Hippolytus um
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr statt. Weitere Informatio-
nen demnächst und auf
www.Trokirche.de.
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Stadtwerke Troisdorf machen
Vertragsinstallateure fit in Sachen Energiewende

Rund 80 Installateure folgten der Einladung der Stadtwerke Troisdorf zu einem exklusiven InformationsabendRund 80 Installateure folgten der Einladung der Stadtwerke Troisdorf zu einem exklusiven InformationsabendRund 80 Installateure folgten der Einladung der Stadtwerke Troisdorf zu einem exklusiven InformationsabendRund 80 Installateure folgten der Einladung der Stadtwerke Troisdorf zu einem exklusiven InformationsabendRund 80 Installateure folgten der Einladung der Stadtwerke Troisdorf zu einem exklusiven Informationsabend
in der Stadthallte Troisdorf, wo sie zu den komplexen Themen und gesetzlichen Rahmenbedingungen rundin der Stadthallte Troisdorf, wo sie zu den komplexen Themen und gesetzlichen Rahmenbedingungen rundin der Stadthallte Troisdorf, wo sie zu den komplexen Themen und gesetzlichen Rahmenbedingungen rundin der Stadthallte Troisdorf, wo sie zu den komplexen Themen und gesetzlichen Rahmenbedingungen rundin der Stadthallte Troisdorf, wo sie zu den komplexen Themen und gesetzlichen Rahmenbedingungen rund
um die Energiewende umfassend aufgeklärt wurden.um die Energiewende umfassend aufgeklärt wurden.um die Energiewende umfassend aufgeklärt wurden.um die Energiewende umfassend aufgeklärt wurden.um die Energiewende umfassend aufgeklärt wurden.

Gemeinsam mit den EnergieverGemeinsam mit den EnergieverGemeinsam mit den EnergieverGemeinsam mit den EnergieverGemeinsam mit den Energiever-----
sorgern sorgen die Elektro-, Gas-sorgern sorgen die Elektro-, Gas-sorgern sorgen die Elektro-, Gas-sorgern sorgen die Elektro-, Gas-sorgern sorgen die Elektro-, Gas-
und und und und und WWWWWasserasserasserasserasser-Installateure dafür-Installateure dafür-Installateure dafür-Installateure dafür-Installateure dafür,,,,,
dass Deutschland wie geplant bisdass Deutschland wie geplant bisdass Deutschland wie geplant bisdass Deutschland wie geplant bisdass Deutschland wie geplant bis
2045 klimaneutral werden kann.2045 klimaneutral werden kann.2045 klimaneutral werden kann.2045 klimaneutral werden kann.2045 klimaneutral werden kann.
Und weil die Und weil die Und weil die Und weil die Und weil die TTTTThemen so khemen so khemen so khemen so khemen so komplexomplexomplexomplexomplex
sind und sich die gesetzlichensind und sich die gesetzlichensind und sich die gesetzlichensind und sich die gesetzlichensind und sich die gesetzlichen
Rahmenbedingungen ständig wei-Rahmenbedingungen ständig wei-Rahmenbedingungen ständig wei-Rahmenbedingungen ständig wei-Rahmenbedingungen ständig wei-
terentwickeln, unterstützen dieterentwickeln, unterstützen dieterentwickeln, unterstützen dieterentwickeln, unterstützen dieterentwickeln, unterstützen die
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke e e e e TTTTTroisdorf ihre kroisdorf ihre kroisdorf ihre kroisdorf ihre kroisdorf ihre konzes-onzes-onzes-onzes-onzes-
sionierten sionierten sionierten sionierten sionierten VVVVVertrertrertrertrertragsinstallateureagsinstallateureagsinstallateureagsinstallateureagsinstallateure
mit exklusiven mit exklusiven mit exklusiven mit exklusiven mit exklusiven WWWWWeiterbildungsan-eiterbildungsan-eiterbildungsan-eiterbildungsan-eiterbildungsan-
geboten. Zum Info-Abend am 21.geboten. Zum Info-Abend am 21.geboten. Zum Info-Abend am 21.geboten. Zum Info-Abend am 21.geboten. Zum Info-Abend am 21.
Mai in der Stadthallte Mai in der Stadthallte Mai in der Stadthallte Mai in der Stadthallte Mai in der Stadthallte TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
mit Expertenvorträgen und fach-mit Expertenvorträgen und fach-mit Expertenvorträgen und fach-mit Expertenvorträgen und fach-mit Expertenvorträgen und fach-
lichem lichem lichem lichem lichem Austausch kamen diesmalAustausch kamen diesmalAustausch kamen diesmalAustausch kamen diesmalAustausch kamen diesmal
rund 80 rund 80 rund 80 rund 80 rund 80 TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer.....
Andreas Bönninghausen, Abtei-
lungsleiter Netzvertrieb der Stadt-
werke Troisdorf, begrüßte die ört-
lichen Vertragsinstallateure, die
gerne die Gelegenheit für ein
zweistündiges fachliches Update
nutzten. Ganz oben auf der Agen-
da standen die neuen gesetzli-
chen Vorgaben, damit das Strom-
netz auch in Zukunft stabil bleibt.
Entscheiden dafür sind die soge-
nannten steuerbaren Verbrauchs-
einrichtungen. Dazu zählen Wär-
mepumpen, Ladestationen für E-
Autos und andere Verbrauchsein-
richtungen, die in Deutschland nur
durch konzessionierte Installateu-
re angeschlossen werden dürfen.
Steuerbare Steuerbare Steuerbare Steuerbare Steuerbare VVVVVerbrerbrerbrerbrerbrauchseinrichtun-auchseinrichtun-auchseinrichtun-auchseinrichtun-auchseinrichtun-
gen schützen das Stromnetzgen schützen das Stromnetzgen schützen das Stromnetzgen schützen das Stromnetzgen schützen das Stromnetz
Stadtwerke-Expertin Kerstin
Schmitz präsentierte die Neure-
gelung, die zum 1. Januar in Kraft
getreten ist und die das Strom-
netz vor Überlastungen schützt.
Da diese erst kurzfristig im No-

vember 2023 beschlossen wurde,
gab es viele offene Fragen, die
das Stadtwerke-Team beim Info-
abend gerne nach aktuellem Sach-
stand beantwortete.
Seit 1. Januar müssen alle neuen
steuerbaren Verbrauchseinrich-
tungen mit einer Netzanschluss-
leistung von über 4,2 kW (Lade-
einrichtungen, Wärmepumpen,
Klimageräte, Stromspeicher) so
angeschlossen werden, dass sie
vom Netzbetreiber bei drohender
Überlastung gesteuert werden

können. In den regulären Haus-
haltsverbrauch darf dabei nicht
eingegriffen werden, der Strom
wird also auch künftig zu keinem
Zeitpunkt abgeschaltet. Für Be-
standsanlagen gelten Sonderre-
gelungen. Nachtstromspeicher-
heizungen sind von dieser Rege-
lung gänzlich ausgenommen.
Neuanlagen beim Netzanschluss-Neuanlagen beim Netzanschluss-Neuanlagen beim Netzanschluss-Neuanlagen beim Netzanschluss-Neuanlagen beim Netzanschluss-
portal anmeldenportal anmeldenportal anmeldenportal anmeldenportal anmelden
Stadtwerke-Experte Markus
Berghs wies in seinem Vortrag
darauf hin, dass Betreiber steuer-
barer Neuanlagen verpflichtet
sind, die Verbrauchseinrichtung
über das Netzanschlussportal der
Stadtwerke Troisdorf GmbH als
zuständigem Netzbetreiber anzu-
melden. Im Gegenzug profitieren
Betreiber einer steuerbaren Ver-
brauchseinrichtung von reduzier-
ten Netzentgelten. Hierbei ste-
hen zwei Abrechnungsmodelle zur
Wahl, pauschal oder nach Ver-
brauch. Über 120 Euro jährlich gibt
es bei der pauschalen Abrech-
nungsvariante zurück. Im Zuge der
Netzanmeldung reicht der beauf-
tragte Installateur je nach gewähl-
tem Abrechnungsmodul einen In-
betriebsetzungsauftrag ein und ist

außerdem erste Anlaufstelle bei
Fragen.
Wer eine bereits bestehende
steuerbare Anlage über 4,2 kW
nach §14a EnWG betreibt, die
schon steuerbar ist, kann
jederzeit in eins der Abrechnungs-
verfahren wechseln und so
ebenfalls von den reduzierten
Netzentgelten profitieren. Die
Höhe der Rückvergütung ist im
aktuellen Preisblatt ausgewiesen
und wird mit der Jahresver-
brauchsrechnung gutgeschrieben.
Kompakte Infos rund ums HeizenKompakte Infos rund ums HeizenKompakte Infos rund ums HeizenKompakte Infos rund ums HeizenKompakte Infos rund ums Heizen
Über die neuen Anforderungen an
Heizungsanlagen im Rahmen des
Gebäudeenergiegesetzes (GEG
Novelle 2023, § 71) und aktuelle
Förderungen informierte Markus
Esch, Schornsteinfeger und Ener-
gieberater aus Troisdorf. Ein Vor-
trag von Johannes Grede, Abtei-
lungsleiter Wärmelösungen und
Quartiere bei den Stadtwerken
Troisdorf, zum Thema Wärmewen-
de und kommunaler Wärmepla-
nung rundete die Expertenvorträ-
ge ab. Mit einem Imbiss, bei dem
der fachliche Austausch angeregt
fortgesetzt wurde, endete die ge-
lungene Info-Veranstaltung.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Zahn-Termine bei der
Zahnhütte im Internet
buchen
Bei der Zahnhütte von Nancy Elsner-Eimuth
ausschließlich mit Doctolib anmelden

Zielgenaue Mundpflege
mit pflanzlichem Spray

Das Team der Zahnhütte Troisdorf. Von links: Hatice, Sabine, NancyDas Team der Zahnhütte Troisdorf. Von links: Hatice, Sabine, NancyDas Team der Zahnhütte Troisdorf. Von links: Hatice, Sabine, NancyDas Team der Zahnhütte Troisdorf. Von links: Hatice, Sabine, NancyDas Team der Zahnhütte Troisdorf. Von links: Hatice, Sabine, Nancy
Elsner-Eimuth (Ärztin), Enisa und Ionna. Foto: ZahnhütteElsner-Eimuth (Ärztin), Enisa und Ionna. Foto: ZahnhütteElsner-Eimuth (Ärztin), Enisa und Ionna. Foto: ZahnhütteElsner-Eimuth (Ärztin), Enisa und Ionna. Foto: ZahnhütteElsner-Eimuth (Ärztin), Enisa und Ionna. Foto: Zahnhütte

Bei der Zahnhütte in Troisdorf-
FWH kann man zwecks Termin-
wunsch vorbeigehen oder mit Sa-
bine an der Anmeldung über
02241-9223399 telefonieren. Die
Internet-Anmeldung ist hingegen
ausschließlich bei DoctolibDoctolibDoctolibDoctolibDoctolib zu tä-
tigen.

Über den Button DoctolibButton DoctolibButton DoctolibButton DoctolibButton Doctolib auf der
Internetseite www.zahnhuette-
troisdorf.de können Termine ge-
bucht und die Behandlungsart
angegeben werden.
Im Internet findet man auch die
Öffnungszeiten von Montag bis
Freitag.

Sowohl eine gesunde Mundflora
als auch eine intakte Schleimhaut
sind wichtig, um gegen unange-
nehme Reizungen, Mundgeruch
und Infektionen gewappnet zu
sein. Dazu haben sich pflanzliche
Mundsprays mit sofort spürbaren
Effekten bewährt - denn sie pfle-
gen und schützen den strapazier-
ten Mund- und Rachenraum mit
natürlicher Pflanzenkraft.
Dazu gibt es nun ein Produkt in
der Apotheke, das zur begleiten-

den Pflege bei entzündlichen und
infektiösen Reizungen des Mund-
und Rachenraumes sowie bei
Mundgeruch eingesetzt werden
kann: Ein pflanzliches Mund- und
Rachenspray mit Myrrhe und
sechs weiteren ausgewählten
Pflanzen ist jetzt als neue 30-ml-
Flasche mit verlängertem Sprüh-
kopf erhältlich - und damit kön-
nen schwer zugängliche Stellen
im Mund- und Rachenraum noch
einfacher und,treffsicherer’ er-
reicht werden. Zusätzlich kann
sich das pflanzliche Spray zur be-
gleitenden Pflege bei bakteriell
bedingtem Zahnbelag (Plaque)
sowie Mund- und Zahnfleischent-
zündungen eignen (z.B. Parodon-
titis), da wissenschaftlich eine
Wirkung gegen relevante Bakte-
rien nachgewiesen werden konn-
te.
Natürliche Natürliche Natürliche Natürliche Natürliche Atemfrische bei Mund-Atemfrische bei Mund-Atemfrische bei Mund-Atemfrische bei Mund-Atemfrische bei Mund-
geruchgeruchgeruchgeruchgeruch
Das Spray mit mehrfacher Pflan-
zenkraft sorgt mit seinen ätheri-
schen Ölen auch bei Mundgeruch
für natürliche und sofort spürbare
Atemfrische. Denn regelmäßiges
Zähneputzen reicht häufig nicht
aus. Ursachen für Mundgeruch sind
meist flüchtige Schwefelverbin-
dungen, die durch bakterielle Zer-
setzung von Nahrungsmittelres-
ten oder Schleimhautentzündun-
gen entstehen.
Weder Zahnverfärbungen nochWeder Zahnverfärbungen nochWeder Zahnverfärbungen nochWeder Zahnverfärbungen nochWeder Zahnverfärbungen noch
GeschmacksverlustGeschmacksverlustGeschmacksverlustGeschmacksverlustGeschmacksverlust
Die Pflanzenkombination versorgt
nicht nur die Schleimhäute mit
einem pflegenden pflanzlichen
Schutzfilm, sondern sie kann auch
antibakterielle und antivirale Ef-
fekte ausüben. Die ätherischen
Öle wirken zusätzlich angenehm
kühlend und sorgen für einen fri-
schen Atem. Die Anwender kön-
nen außerdem von der besonde-
ren pflanzlichen Zusammenset-
zung frei von Chlorhexidin, einer
der häufigsten Mundspül-Chemi-
kalien profitieren: So sind weder
Zahnverfärbungen noch Ge-
schmacksverlust zu erwarten.
Das Spray ist zur täglichen und-
langfristigen Anwendung geeig-
net. Aufgrund des neuen verlän-
gerten Sprühkopfs profitieren
besonders auch Zahnspangen-
und Prothesenträger. (akz-o)

Blutwurz und Minze. Foto: JohannBlutwurz und Minze. Foto: JohannBlutwurz und Minze. Foto: JohannBlutwurz und Minze. Foto: JohannBlutwurz und Minze. Foto: Johann
Brandstetter/akz-oBrandstetter/akz-oBrandstetter/akz-oBrandstetter/akz-oBrandstetter/akz-o

Pfefferminze. Foto: akz-oPfefferminze. Foto: akz-oPfefferminze. Foto: akz-oPfefferminze. Foto: akz-oPfefferminze. Foto: akz-o

Myrrhe-Harz-Pulver. Foto: akz-oMyrrhe-Harz-Pulver. Foto: akz-oMyrrhe-Harz-Pulver. Foto: akz-oMyrrhe-Harz-Pulver. Foto: akz-oMyrrhe-Harz-Pulver. Foto: akz-o
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Jubiläums - Ochsenfest in Sieglar

Gelungene Eröffnung: Thomas Bröhl, Alexander Biber und Marco Esch nach dem Fassanstich auf demGelungene Eröffnung: Thomas Bröhl, Alexander Biber und Marco Esch nach dem Fassanstich auf demGelungene Eröffnung: Thomas Bröhl, Alexander Biber und Marco Esch nach dem Fassanstich auf demGelungene Eröffnung: Thomas Bröhl, Alexander Biber und Marco Esch nach dem Fassanstich auf demGelungene Eröffnung: Thomas Bröhl, Alexander Biber und Marco Esch nach dem Fassanstich auf dem
20. Ochsenfest20. Ochsenfest20. Ochsenfest20. Ochsenfest20. Ochsenfest

Die Bläck Fööss markierten das Highlight des Tages - hier mit Thomas Bröhl, Manfred Engels und demDie Bläck Fööss markierten das Highlight des Tages - hier mit Thomas Bröhl, Manfred Engels und demDie Bläck Fööss markierten das Highlight des Tages - hier mit Thomas Bröhl, Manfred Engels und demDie Bläck Fööss markierten das Highlight des Tages - hier mit Thomas Bröhl, Manfred Engels und demDie Bläck Fööss markierten das Highlight des Tages - hier mit Thomas Bröhl, Manfred Engels und dem
Reibekuchen Heinz.Reibekuchen Heinz.Reibekuchen Heinz.Reibekuchen Heinz.Reibekuchen Heinz.

Vergangenes Wochenende jährte
sich das Ochsenfest der Sieglarer
Marketing Gemeinschaft (SMG)
zum 20 Mal. Pünktlich um 12.30
Uhr wurde das Jubiläums-Ochsen-
fest von Bürgermeister Alexander
Biber, Marco Esch, Manfred En-
gels und Thomas Bröhl eröffnet.
Der traditionelle Fassanstich, den
Bürgermeister Biber wie immer
souverän meisterte, markierte
den Beginn der Veranstaltung.
Die Sieglarer Straßen waren dicht
gefüllt, für alle Altersgruppen gab
es zahlreiche Angebote: Spiel und
Spaß, Essen und Trinken, Infover-
anstaltungen und natürlich musi-
kalische wie künstlerische Darbie-
tungen auf den Bühnen. Der be-
rühmte Ochs am Spieß war wie
immer sehr beliebt und bereits nach
wenigen Stunden vergriffen. Für
den Höhepunkt zum Jubiläum lie-
ßen sich die Veranstalter aus der
Sieglarer Marketing Gemeinschaft
um Thomas Bröhl und Manfred En-
gels etwas ganz Besonderes ein-
fallen: Neben den vielen Attrakti-
onen traten um 18.30 Uhr die Bläck
Fööss in Sieglar auf. Die Christian-
Esch-Straße platzte aus allen Näh-
ten, als die vielen Besucherinnen
und Besucher Lieder wie „Unser
Stammbaum“ oder „Am Bicken-
dorfer Büdchen“ mitsangen.
Schon vor dem absoluten High-
light des Tages gab es auf den
Bühnen ein vielseitiges Programm
- so sorgte der Sänger Tom T. Mars-
hall auf der Bühne an der Larstra-
ße für musikalische Highlights
zwischen 13 und 17 Uhr. Mit sei-
nen Country- und Rockmusik-Lie-

dern empfing er Besucherinnen
und Besucher, die das Fest von
Seite der Larstraße betraten.
Nicht wenige blieben eine Weile,
um sich von der Musik beschallen
zu lassen.
Auf der Hauptbühne führte Man-
fred Engels wie immer wortge-
wandt und locker durch den Nach-
mittag. Mit viel Witz und Klasse
moderierte er die verschiedenen
Gäste an und ab - und verwies
anlässlich des Jubiläums auch auf
die Anfänge der Sieglarer Marke-
ting Gemeinschaft: Da wären zum
Beispiel die Gesangswettbewer-
be, die damals noch unten am
Marktplatz im Zelt stattgefunden
haben. Damals sei die Sieglarer

Marketinggemeinschaft ein Zu-
sammenschluss von 17 Mitglie-
dern gewesen, heute sind es 69.
Auch deshalb sei es möglich,
wieder ein so schönes Ochsenfest
zum 20. Jubiläum auf die Beine zu
stellen.
Ein Beispiel für die Vernetzung
der SMG zeigte sich nur wenige
Meter von der Bühne entfernt, am
Stand von den beiden Firmen Dev-
four (Philipp Kunkel) und Lunz Im-
mobilien (Marian Lunz). Erst ar-
beiteten sie - als Mitglieder ver-
netzt durch die SMG - beruflich
zusammen, nun boten die beiden
an ihren Ständen gemeinsam ein
Glücksrad mit tollen Preisen an.
Am Stand von Devfour konnten

sich interessierte zudem für ein
Onlinespiel registrieren. Die bes-
ten des Spiels wurden um 17.15
Uhr auf der Siegerehrung gekürt.
In der Tat stellte das Onlinespiel
samt Siegerehrung eine digitale
Neuerung auf dem Ochsenfest dar,
die es vorher so nicht gab - auch
innovativ gibt es also immer
wieder Neues in und um Sieglar
zu entdecken.
Ein paar Meter weiter fand der-
weil eine ganz besondere Aktion
des Roten Kreuz statt: Die Hun-
destaffel wurde vorgestellt. Vor
allem wenn Menschen vermisst
werden, kommen die Such- und
Rettungshunde zum Einsatz - oft
nachts. Auf einem Parkour zeigte
das Rote Kreuz die vielseitigen
Fähigkeiten ihrer Ehrenamtler. Vie-
le Zuschauerinnen und Zuschauer
zeigten sich beeindruckt von der
tollen Zusammenarbeit zwischen
Hunden und Halterinnen. Diese ist
auch sehr wichtig, denn gerade
an befahrenen Straßen oder im
Wald ist die Ablenkung für Hunde
im Einsatz groß. Umso wichtiger
ist es, dass man sich blind auf die
Hunde verlassen kann - und diese
sich umgekehrt auf ihre Halter-
innen.
Auf der Hauptbühne traten zeit-
gleich die Little Kids und Tanz-
mäuse des Sieglarer TV auf. Seit
schon neun Jahren treten sie
immer wieder auf dem Ochsen-
fest auf, schilderte ihre Trainerin
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Die kölsche Band sorgte für großen Andrang auf der Christian-Esch-Straße in Sieglar.Die kölsche Band sorgte für großen Andrang auf der Christian-Esch-Straße in Sieglar.Die kölsche Band sorgte für großen Andrang auf der Christian-Esch-Straße in Sieglar.Die kölsche Band sorgte für großen Andrang auf der Christian-Esch-Straße in Sieglar.Die kölsche Band sorgte für großen Andrang auf der Christian-Esch-Straße in Sieglar.

Nancy Meyer-Buven. Sie unter-
stützte ihre „little Kids“ von unten
- kann natürlich jeden Tanz pro-
blemlos auswendig mittanzen.
Später wurde es weniger beweg-
lich, ja fast schon etwas frostig
auf der Hauptbühne, denn ein Jeti
machte sich für seinen Auftritt
bereit. Einige werden ihn von Pla-
katen und Bildern in Troisdorf ken-
nen - sein Thema: Glasfasernetz
in Sieglar und ganz Troisdorf mit
der „Jeti-Line“ der Stadtwerke.
Bis 2028 soll demnach der Glas-
faserausbau in Troisdorf abge-
schlossen sein. Mit dem Bereich
um das Sieglarer Ochsenfest wird
2025 begonnen. Nach dem auf-
schlussreichen Auftritt vergaß es
Manfred Engels nicht, den Stadt-
werken für Engagement und Spen-
den zu danken. Denn auch wegen
ihnen könne später „eine unbe-
kannte Kölner Band“, wie er es
mit einem Augenzwinkern be-
schrieb, auftreten.
Für diese unbekannte Kölner
Band war es dann um 18.30 Uhr
so weit. Doch davor bedankten
sich Thomas Bröhl und Manfred
Engels noch bei den Sponsoren
des Ochsenfestes, ohne die vieles
in der Form nicht möglich gewe-
sen wäre. Denn man vergisst es
leicht: Die Organisatoren des Fes-
tes sind - wie wir alle - Menschen

mit Jobs und Familien - zusätzlich
dazu noch ein so großes Fest auf
die Beine zu stellen, bedarf eini-
ges an Arbeit - und an Sponsoren.
Sie dankten sich in diesem Sinne
auch bei den vielen Vereinen, die
sich auf dem Fest Jahr für Jahr
einbringen und dafür sorgen, dass
alles reibungslos läuft.
Ebenso dankten sie einer ganz
besonderen Frau, mit der sie in
der SMG lange zusammenarbei-
teten: die Sieglarerin Annelie Wie-
denau. Mit einem Blumenstrauß,

den sie ihr auf der Bühne über-
reichten, bedankten sie sich für
„all die Jahre, die du bei uns warst,
für all die Gedanken und Ideen,
die du hast einfließen lassen“.
Kurze Zeit später war es dann so
weit: Um 18.30 Uhr stürmten die
Bläck Fööss auf die Bühne. Von
Beginn an waren alle Besucher-
innen und Besucher angetan, die
meisten kannten die Lieder na-
türlich auswendig. Satte einein-
halb Stunden spielte die kölsche
Band - und aufgrund der hartnä-

ckigen „Zugabe“ Rufe noch ein
bisschen länger. Das lohnte sich
nicht nur für das Publikum: Am
Ende ihres Auftrittes brachte Rei-
bekuchen Heinz noch ein paar le-
ckere Reibekuchen für die Band
vorbei. Thomas Bröhl und Man-
fred Engels verabschiedeten die
Band nach ihrem tollen Auftritt
und freuten sich sichtlich, den vie-
len Besucherinnen und Besuchern
damit eine große Freude und dem
Ochsenfest ein würdiges Jubilä-
um bereitet zu haben. (pho)
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„Man muss eine Art Urvertrauen leben“
Gnadenhochzeit von Maria und Erwin Josten aus Eschmar

Nun seit 70 Jahren verheiratet: Maria und Erwin Josten aus Eschmar.Nun seit 70 Jahren verheiratet: Maria und Erwin Josten aus Eschmar.Nun seit 70 Jahren verheiratet: Maria und Erwin Josten aus Eschmar.Nun seit 70 Jahren verheiratet: Maria und Erwin Josten aus Eschmar.Nun seit 70 Jahren verheiratet: Maria und Erwin Josten aus Eschmar.

Frisch vermählt: Das Ehepaar Josten im Jahr 1954.Frisch vermählt: Das Ehepaar Josten im Jahr 1954.Frisch vermählt: Das Ehepaar Josten im Jahr 1954.Frisch vermählt: Das Ehepaar Josten im Jahr 1954.Frisch vermählt: Das Ehepaar Josten im Jahr 1954.

Das erste Mal begegneten sie sich
im Volkschulalter, drei Jahre spä-
ter durfte er sogar in ihr Poesieal-
bum schreiben. Kurz darauf verlo-
ren sie sich aus den Augen, als
Erwin Josten an das Staatliche
Gymnasium nach Siegburg wech-
selte. Das Schicksal trieb sie aber
doch zusammen - und nun sind
Maria und Erwin Josten seit 70
Jahren verheiratet. Die Liebe der
beiden erreicht nun mit der Gna-
denhochzeit einen ganz besonde-
ren Höhepunkt. „Es war an Oster-
montag im Jahr 1949, als es bei
einer Tanzveranstaltung in Mülle-
koven so richtig gefunkt hat zwi-
schen uns“, erzählt Erwin Josten.
Und so wuchs aus dem Schwär-
men und Funken eine unerschüt-
terliche Liebe heran, die bis heu-
te andauert. Fünf Jahre gingen die
beiden miteinander, dann waren
sie überzeugt, dass sie den Rest
ihres Lebens miteinander verbrin-
gen möchten. Am 20. April 1954
wurde in der katholischen Kirche
St. Peter und Paul in Eschmar ge-
heiratet.
Am Morgen dieses Tages war Er-
win Josten mit einem Handwagen
und seinen sieben Sachen zum
Haus seiner künftigen Schwieger-
mutter gezogen. Dort wurde die
erste gemeinsame Wohnung be-
zogen. Das Ehepaar Josten hat
drei Töchter und zwei Enkelkin-
der. Die Töchter sind Realschul-
lehrerin, Diplom Soziologin und
Ärztin geworden. Enkel Alexan-
der ist promovierter Biochemiker
bei Bayer in Leverkusen. Die En-
kelin Isabel ist Politologin, nach
ihrem Master in Sydney ist sie
nun wissenschaftliche Assistentin
am EU-Parlament in Brüssel und
Straßburg.
„Der Kinder wegen“, gab es in
den Ersten Jahren immer Urlaub
an der Nordsee. Später ging es
dann lange in die Tiroler Berge:
Von der Gemeinde Kals am Groß-
glockner haben die Jubilare eine
Urkunde erhalten - für 30 Jahre
Treue zu ihr.
Erwin Josten begann 1951 eine
Ausbildung bei der damaligen AOK
für den Siegkreis, aus der dann
nach der Kommunalreform in den
1960er Jahren die AOK für den
Rhein-Sieg-Kreis entstand. 42

Nun ist er seit 1998 Ehrenvorsit-
zender. Von 1984 bis 1988 war er
zudem Ortsvorsteher in Eschmar.
24 Jahre war er im Kirchenvor-
stand seiner Gemeinde, 30 Jahre
als Dozent an den Bildungszen-
tren der Ortskrankenkassen, zehn
Jahre im IHK-Prüfungsausschuss.
Seine ehrenamtlichen Bemühun-
gen wurden von dem damaligen
Bundespräsidenten Richard von
Weizsäcker ganz besonders ho-
noriert: Er verlieh Erwin Josten
das Bundesverdienstkreuz am
Bande. Landrat Dr. Franz Möller
überreichte es ihm in der Som-
merrodelbahn.
Maria Josten pflegte viele Jahre
ihre Mutter und ihre Schwester,
zudem arbeitete sie 30 Jahre lang
ehrenamtlich in der CDU-Kleider-
stube Troisdorf. Zudem habe sie,
wie es Erwin Josten stolz erzähl-
te, „ihm stets den Rücken frei
gehalten - auch in schwierigen
beruflichen Situationen“. Eine
Besonderheit: Sie war damals eine
der wenigen Frauen, die seit 1965
einen Führerschein besaßen.
Das Geheimnis einer so langen
gemeinsamen Ehe: Man muss ein
gemeinsames Urvertrauen auf-
bauen, sich bedingungslos auf-
einander verlassen können und
den festen Willen haben, bei-
einander zu bleiben. (pho)

Jahre später wurde er dort als ihr
Chef pensioniert. Im Eschmarer
Vereinsleben ist er fest verankert:
Er ist seit 76 Jahren Mitglied im

Männergesangsverein Eschmar,
davon 66 Jahre als aktiver Sän-
ger. 40 Jahre saß er dort im Vor-
stand, 25 Jahre als Vorsitzender.
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Alle Schüler sind eingeladen
Mach mit beim 7. Troisdorfer Schulschach-Cup
Alle schachbegeisterten Schüler-
innen und Schüler sind eingela-
den, an der 7. Troisdorfer Schul-
schach-Meisterschaft mitzuma-
chen. Das Turnier findet am Sams-
tag, 22. Juni, in der Gesamtschu-
le (Europaschule) am Bergeracker
31, 53842 Troisdorf, statt. Ausrich-
ter ist der 1. SK Troisdorf. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Teilnehmen
dürfen alle Schülerinnen und Schü-
ler, die eine Grund- oder weiter-
führende Schule in Troisdorf besu-
chen, sowie alle Kinder, die in
Troisdorf wohnen, auch wenn sie
eine auswärtige Schule besuchen.
Vorschulkinder können für die
Schule, die sie später besuchen
möchten, antreten. Interessierte
Schüler und Schülerinnen werden
gebeten, sich vorab beim Jugend-
wart Horst Hardebusch per E-Mail
bei jugend@sktroisdorf.de anzu-
melden. Bitte Name, Vorname,
Jahrgang und Schule angeben. Für
Spätentschlossene ist am Turnier-
tag eine Registrierung bis
spätestens 10.30 Uhr erforderlich,

damit das Turnier pünktlich um 11
Uhr beginnen kann. Wer zu spät
kommt, steigt in Runde zwei ein.
Sieben Partien mit einer Bedenk-
zeit von 15 Minuten pro Spieler
werden gespielt. Alle sollten mit
den Regeln vertraut sein. Es gibt
viele Preise zu gewinnen: Je drei
Pokale gibt es für die Erfolgreichs-
ten in der Gesamtwertung, der
Grundschulwertung, der Gesamt-
wertung (weiblich) sowie der
Grundschulwertung (weiblich).
Zusätzlich gibt es eine Mann-
schaftswertung, bei der die Punk-
te aller Einzelspieler eines Teams
zusammengezählt werden. Pro
Team werden maximal sechs Spie-
ler gewertet. Die besten Schulen
erhalten Wanderpokale. Alle teil-
nehmenden Teams erhalten Ur-
kunden. Speisen und Getränke
werden angeboten. Weitere Infor-
mationen sind auf der Webseite
des 1. Schachklub Troisdorf unter
https://sktroisdorf.de/wp/schul-
schach/ zu finden.
Ewald Heck

Der VdK
Ov-Troisdorf
informiert

Keine Beratung am
Donnerstag, 6. Juni
Am Donnerstag, 6. Juni, kann we-
gen Urlaub keine Beratung vor
Ort stattfinden. Sie erreichen uns
per E-Mail unter ov-troisdorf@
vdk.de.

Kleiderstube AWO Sieglar
Geänderte Öffnungszeiten der Kleiderstube

Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
9 bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr9 bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr9 bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr9 bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr9 bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Mittwoch: 16 bis 18 UhrMittwoch: 16 bis 18 UhrMittwoch: 16 bis 18 UhrMittwoch: 16 bis 18 UhrMittwoch: 16 bis 18 Uhr
Wir haben Platz geschaffen für
unsere gut erhaltenen Früh-

jahrs- und Sommerwaren, die
wir zu sehr günstigen Preisen
anbieten. Das Team der Klei-
derstube freut sich auf Ihren
Besuch.
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Traditionsbäckerei
öffnet wieder seine Pforten
Webers Brot macht Wangen rot

Willkommenskörbchen mit Troisdorfer Leckereien für das Team der Bäckerei Weber: v. l. Sonja Schneider,Willkommenskörbchen mit Troisdorfer Leckereien für das Team der Bäckerei Weber: v. l. Sonja Schneider,Willkommenskörbchen mit Troisdorfer Leckereien für das Team der Bäckerei Weber: v. l. Sonja Schneider,Willkommenskörbchen mit Troisdorfer Leckereien für das Team der Bäckerei Weber: v. l. Sonja Schneider,Willkommenskörbchen mit Troisdorfer Leckereien für das Team der Bäckerei Weber: v. l. Sonja Schneider,
Doreen Komuhimbo, Manfred Weber und Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA)Doreen Komuhimbo, Manfred Weber und Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA)Doreen Komuhimbo, Manfred Weber und Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA)Doreen Komuhimbo, Manfred Weber und Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA)Doreen Komuhimbo, Manfred Weber und Zentrenmanager Stephan Frings (TROWISTA)

Die Bäckerei Weber in der Blü-
cherstraße 30 kann auf eine über
30-jährige Tradition zurückbli-
cken. Nach einer rund zweijähri-
gen, wenig erfolgreichen Über-
gangsphase mit einem neuen
Pächter hat nun Manfred Weber,
der Bruder des Gründers Wolf-
gang Weber, die Geschäfte über-
nommen und die Bäckerei neu
eröffnet.
„Wir wollen ein neues Kapitel
aufschlagen und die Familientra-
dition der Bäckerei Weber fort-
führen. Unser Ziel ist es, unseren
Kunden wieder hochwertiges Bä-
ckerhandwerk zu bieten“, erklärt
Manfred Weber seine Beweggrün-
de für die Wiederbelebung des
Geschäfts in Troisdorf West. Der
gelernte Bäcker führt die Geschäf-
te gemeinsam mit seiner Frau
Doreen Komuhimbo und backt
auch wieder selbst in der hausei-
genen Backstube.
Seit der Wiedereröffnung am 3.
Mai hat die Bäckerei durchweg
positive Rückmeldungen erhal-
ten. „Die Leute freuen sich, wieder
einen Bäcker in Fußnähe zu ha-
ben, der Qualität bietet und auf
die Bedürfnisse der Kunden ein-
geht“, sagt der 53-jährige Bäcker

erfreut. Besonders Anwohner und
ältere Kunden schätzen das An-
gebot und den Service der Bäcke-
rei Weber.
Doreen Komuhimbo, die im Ver-
kauf tätig ist, beschreibt das viel-
fältige Sortiment: „Neben unse-
ren Klassikern wie dem frischen
Mohnkuchen und den beliebten
‚Kokos 3er‘ bieten wir auch be-
legte Brötchen und leckeren Kaf-
fee to go an. Natürlich gibt es bei
uns auch frisches Brot. „Webers
Brot macht Wangen rot“, reimt
Manfred Weber schmunzelnd.“
Die Bäckerei beliefert nicht nur
Hotels und Restaurants, sondern
auch ältere oder gehbehinderte

Menschen direkt nach Hause.
Selbst die Schülerinnen und Schü-
ler der nahegelegenen Grund-
schule kommen gerne für eine
Leckerei vorbei.
Zentrenmanager Stephan Frings
von der Troisdorfer Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketing
GmbH (TROWISTA) freut sich über
die Wiederbelebung dieses Tradi-
tionsgeschäfts. Die Öffnungszei-
ten sind montags bis freitags von
6 bis 14 Uhr, samstags von 6 bis
13 Uhr und sonntags von 8 bis 11
Uhr. Bestellungen und Lieferser-
vice können unter der Telefonnum-
mer 02241-1268512 aufgegeben
werden.
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UNSER ANGEBOT 
VOM 13.05. BIS 30.06.2024

(einmalig gültig bis 30.06.2024) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 30.06.2024) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.
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kfd - St. Mariä Himmelfahrt Spich
Maiandacht mit anschließendem Kaffeeklatsch der kfd-Spich

Die Waffelbäckerinnen der kfd- SpichDie Waffelbäckerinnen der kfd- SpichDie Waffelbäckerinnen der kfd- SpichDie Waffelbäckerinnen der kfd- SpichDie Waffelbäckerinnen der kfd- Spich

Maialtar in der PfarrkircheMaialtar in der PfarrkircheMaialtar in der PfarrkircheMaialtar in der PfarrkircheMaialtar in der Pfarrkirche

Der Mai ist gekommen...Der Mai ist gekommen...Der Mai ist gekommen...Der Mai ist gekommen...Der Mai ist gekommen...
Der Monat Mai ist traditionell
in der Katholischen Kirche der
Gottesmutter Maria geweiht.

In jeder Kirche laden besonders
geschmückte Marienaltäre zum
stillen Gebet und zu Maian-
dachten ein.

Auch wir, die Katholische Frau-
engemeinschaft Spich, fühlen
uns dieser Tradition verpflich-
tet.
Deshalb luden wir am 8. Mai zu
einer Maiandacht ein, die vom
Leitungsteam vorbereitet und
gestaltet wurde.
Anschließend war gemein-
sames Kaffee trinken im Pfarr-
saal.
Hier hatten fleißige Hände
schon alles vorbereitet.
Es gab frisch gebackene Waf-
feln mit warmen Kirschen und
Sahne, die allen gut schmeck-
ten.
Natürlich durfte auch das Gläs-
chen Maibowle nicht fehlen. Bei
Gesprächen und Erzählungen
ging die Zeit viel zu schnell
vorbei.
Das Leitungsteam freute sich
über die vielen Besucherinnen,

die Besucherinnen über einen
schönen Nachmittag. Herzli-
chen Dank an alle.
Das Leitungsteam der kfd Spich
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Viele Besucher beim Rotkreuztag in Troisdorf-Sieglar

Mitte und rechts, stellv. Vorsitzende Inge Laubenberg, Kurt Wildemann, VorstandsmitgliedMitte und rechts, stellv. Vorsitzende Inge Laubenberg, Kurt Wildemann, VorstandsmitgliedMitte und rechts, stellv. Vorsitzende Inge Laubenberg, Kurt Wildemann, VorstandsmitgliedMitte und rechts, stellv. Vorsitzende Inge Laubenberg, Kurt Wildemann, VorstandsmitgliedMitte und rechts, stellv. Vorsitzende Inge Laubenberg, Kurt Wildemann, Vorstandsmitglied

René Wildemann mit Kenny,René Wildemann mit Kenny,René Wildemann mit Kenny,René Wildemann mit Kenny,René Wildemann mit Kenny,
8 Monate8 Monate8 Monate8 Monate8 Monate

Rettungshundeeinheit DRK-Kreisverband Rhein-Sieg e. V. von links nachRettungshundeeinheit DRK-Kreisverband Rhein-Sieg e. V. von links nachRettungshundeeinheit DRK-Kreisverband Rhein-Sieg e. V. von links nachRettungshundeeinheit DRK-Kreisverband Rhein-Sieg e. V. von links nachRettungshundeeinheit DRK-Kreisverband Rhein-Sieg e. V. von links nach
rechts: Daniela Zeyher, Nicole Enders (mit Ihrer Hündin Toffie, 3 Jahre)rechts: Daniela Zeyher, Nicole Enders (mit Ihrer Hündin Toffie, 3 Jahre)rechts: Daniela Zeyher, Nicole Enders (mit Ihrer Hündin Toffie, 3 Jahre)rechts: Daniela Zeyher, Nicole Enders (mit Ihrer Hündin Toffie, 3 Jahre)rechts: Daniela Zeyher, Nicole Enders (mit Ihrer Hündin Toffie, 3 Jahre)
und Leiterin Anja Opdenbergund Leiterin Anja Opdenbergund Leiterin Anja Opdenbergund Leiterin Anja Opdenbergund Leiterin Anja Opdenberg

Wir bedanken uns für das große
Interesse an unserer ehrenamtli-
chen Arbeit.
Bei schönstem Wetter konnten wir
uns ganzes Spektrum an Dienst-
leistungen zeigen. Unter anderem
gab es eine „Erste Hilfe Olympi-„Erste Hilfe Olympi-„Erste Hilfe Olympi-„Erste Hilfe Olympi-„Erste Hilfe Olympi-
ade“ade“ade“ade“ade“ in Anlehnung der Olympi-
sche Sommerspiele in Paris. Viele
Besucher überprüften so Ihr Wis-
sen in Sachen Erster Hilfe. Für alle
Teilnehmer gab es nach Durch-
laufen der vier Stationen eine
„Olympische Medaille“. Fazit der
Ersten Hilfe Olympiade war, dass
sich einige Teilnehmer für einen
Erste-Hilfe-Kurs anmelden wer-
den.
Das DRK-SiebengebirgeDRK-SiebengebirgeDRK-SiebengebirgeDRK-SiebengebirgeDRK-Siebengebirge stellte ihr
ATV (All-Terrain-Vehikel) für die
Bergrettung aus unwegsamem
Gelände vor. Dieses Spezialfahr-
zeug ist mit einer Trage ausge-
rüstet und kann Menschen aus
dem Wald und abschüssigem Ge-
lände retten. Dazu hat es hinten
und vorne Seilwinden, um die ver-

letzte Person mit einer Schleift-
rage aus dem Gelände ziehen zu
können. Viele interessierte
(vornehmliche junge) Besucher
ließen sich das Fahrzeug genau
erklären.
Die WWWWWestdeutsche Spender Zen-estdeutsche Spender Zen-estdeutsche Spender Zen-estdeutsche Spender Zen-estdeutsche Spender Zen-
trale (WSZE)trale (WSZE)trale (WSZE)trale (WSZE)trale (WSZE) des Blutspende-
dienst-West informierte über die
Stammzellenspende und ihre Be-
deutung in unserer Gesellschaft.
Einige ließen sich vor Ort typisie-
ren, um in die Spende-Datei auf-
genommen zu werden.
Am Info-Stand des DRK OrtsverDRK OrtsverDRK OrtsverDRK OrtsverDRK Ortsver-----
einseinseinseinseins gab es Informationen über
die Krankenhaus-Hilfe, den Blut-
spendedienst, den Hausnotruf, die
Erste-Hilfe-Kurse und vieles mehr.
Das JugendrotkreuzJugendrotkreuzJugendrotkreuzJugendrotkreuzJugendrotkreuz unterstützte
die „Erste Hilfe Olympiade“, ver-
schenkte gegen eine kleine Spen-
de die heißbegehrte Zuckerwat-

te. Hier standen die kleinen, aber
auch großen Besucher teilweise
in Schlange, um die süße Watte
zu bekommen. Aber auch viele
Kinder wollten sich feinmachen
lassen und bekamen beim JRK Ihre
Lieblingsmotive ins Gesicht ge-
malt.
Highlight waren die beiden Vor-
führungen der Rettungshundeein-Rettungshundeein-Rettungshundeein-Rettungshundeein-Rettungshundeein-
heit des DRK Kreisverband Rhein-heit des DRK Kreisverband Rhein-heit des DRK Kreisverband Rhein-heit des DRK Kreisverband Rhein-heit des DRK Kreisverband Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.....     VVVVV..... Mit einigen vollausge-
bildeten und geprüften Hunden
zeigten sie ihr Können bei der
Trümmersuche oder bei vermiss-
ten Personen. Hier waren auch
zwei neue und junge Hunde (8
Monate) dabei, die ihre ersten
Übungen bei so vielen Besuchern
vorführten. Während der Vorfüh-
rung wurde das Publikum mit vie-
len Informationen der Rettungs-
hundearbeit versorgt.
Das Rote Kreuz in Rote Kreuz in Rote Kreuz in Rote Kreuz in Rote Kreuz in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf ist
vielseitig und bietet jedem etwas,
der sich ehrenamtlich für die Men-
schen in unserer Umgebung ein-
setzen möchte.

Der Sanitätswachdienst bei Groß-
veranstaltungen und die Einsatz-
kräfteverpflegung bei Großscha-
denslagen sind einige unserer
Schwerpunkte in der Bereitschaft.
Darüber hinaus bieten wir aber
noch mehr, wie z. B. den Betreu-
ungsdienst, den technischen
Dienst und den Blutspende-Dienst.
Für Menschen, die tagsüber Zeit
haben, bieten wir die Mitarbeit
bei der DRK Krankenhaus-Hilfe im
St. Josef Krankenhaus Troisdorf
an. Das ist ein Besucherdienst,
der in regelmäßigen Abständen
die Patienten auf den Stationen
besucht.
Um unsere Arbeit für die Bürger
sicherzustellen, suchen wir immer
wieder ehrenamtliche und enga-
gierte Menschen, die Lust haben,
anderen Menschen zu helfen.
Wir bedanken uns für Ihren Be-
such beim RotkreuztagRotkreuztagRotkreuztagRotkreuztagRotkreuztag in Sieglar.
(kuw)
Info: info@drk-troisdorf.de,
www.drk-troisdorf.de oder https:/
/www.facebook.com/DRKTroisdorf
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Veranstaltungen auf Burg Wissem
BILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUM
Donnerstag, 6. Juni, 14.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 14.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 14.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 14.30 UhrDonnerstag, 6. Juni, 14.30 Uhr
KKKKKunst und Kunst und Kunst und Kunst und Kunst und Kuchen:uchen:uchen:uchen:uchen:     Aktuelle Bil-Aktuelle Bil-Aktuelle Bil-Aktuelle Bil-Aktuelle Bil-
derbuchkunst - Die Bildwelten derderbuchkunst - Die Bildwelten derderbuchkunst - Die Bildwelten derderbuchkunst - Die Bildwelten derderbuchkunst - Die Bildwelten der
Antje DammAntje DammAntje DammAntje DammAntje Damm
Antje Damm gehört zu jenen
Bilderbuchkünstler*innen, die ein
ebenso vielfältiges wie prägnan-
tes Gesamtwerk vorlegen konn-
ten. Ein gemeinsamer Besuch der
aktuellen Ausstellung soll uns ei-
nen Einblick in dieses Werk ge-
ben und zugleich einen Anlass für
eine Diskussion über unsere Vor-
stellungen und Anforderungen an
die Bilderbuchkunst der Gegen-
wart bieten.
Um die Führung gemütlich aus-
klingen zu lassen und das Gese-
hene und Gehörte im Gespräch
zu vertiefen, besteht im Anschluss
an die Führung die Möglichkeit,
im Burgrestaurant zu besonderen
Konditionen Kaffee und Kuchen
zu genießen. Für „Kunst und Ku-
chen“ zahlen sie 10 Euro für Mu-
seumseintritt, Führung und Kaf-
fee und Kuchen. Wir bitten, den
Betrag in bar bereitzuhalten.
Bitte melden Sie sich im Museum
an unter 02241/900-427.
Das Angebot richtet sich an
Senior*innen, mit Bernhard
Schmitz.
BILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUMBILDERBUCHMUSEUM
Donnerstag, 13. Juni, 18 UhrDonnerstag, 13. Juni, 18 UhrDonnerstag, 13. Juni, 18 UhrDonnerstag, 13. Juni, 18 UhrDonnerstag, 13. Juni, 18 Uhr
Krabat - MEHRDAD ZAERI undKrabat - MEHRDAD ZAERI undKrabat - MEHRDAD ZAERI undKrabat - MEHRDAD ZAERI undKrabat - MEHRDAD ZAERI und
UTE UTE UTE UTE UTE WEGMANN im GesprächWEGMANN im GesprächWEGMANN im GesprächWEGMANN im GesprächWEGMANN im Gespräch
Anlässlich des 100. Geburtsta-
ges von Otfried Preußler im Jahr

2023 hat der renommierte Illus-
trator Mehrdad Zaeri den Klas-
siker Krabat neu illustriert. Im
Interview mit Ute Wegmann, Li-
teraturkritikerin und Redakteu-
rin beim Deutschlandfunk, stellt
er seine Interpretation des be-
kannten Romans vor.
Im Anschluss laden wir bei ei-
nem Glas Wein zu weiterführen-
den anregenden Diskussionen
und Gesprächen mit dem Künst-

ler ein. Es besteht zudem die
Möglichkeit, das Werk zu erwer-
ben und von Mehrdad Zaeri sig-
nieren zu lassen.
Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Er-
wachsener, 3 Euro pro Kind, die
Veranstaltung ist für Kinder ab
circa zwölf Jahren geeignet.
Die Teilnehmer*innenzahl ist be-
grenzt.
Bitte melden Sie sich im Museum
an unter 02241/900-427.
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TADü feierte 75 Jahre Grundgesetz

TADü auf dem Menders Platz: René Wirtz, Susanne Meinel, KatrinTADü auf dem Menders Platz: René Wirtz, Susanne Meinel, KatrinTADü auf dem Menders Platz: René Wirtz, Susanne Meinel, KatrinTADü auf dem Menders Platz: René Wirtz, Susanne Meinel, KatrinTADü auf dem Menders Platz: René Wirtz, Susanne Meinel, Katrin
Hirsch, Christian Oschem, Timon Graßmann, Gabi Wegeler und LukasHirsch, Christian Oschem, Timon Graßmann, Gabi Wegeler und LukasHirsch, Christian Oschem, Timon Graßmann, Gabi Wegeler und LukasHirsch, Christian Oschem, Timon Graßmann, Gabi Wegeler und LukasHirsch, Christian Oschem, Timon Graßmann, Gabi Wegeler und Lukas
Graf (v. l.) setzten sich drei Stunden lang für Grundgesetz und Demokra-Graf (v. l.) setzten sich drei Stunden lang für Grundgesetz und Demokra-Graf (v. l.) setzten sich drei Stunden lang für Grundgesetz und Demokra-Graf (v. l.) setzten sich drei Stunden lang für Grundgesetz und Demokra-Graf (v. l.) setzten sich drei Stunden lang für Grundgesetz und Demokra-
tie ein - weitere Aktionen werden folgen.tie ein - weitere Aktionen werden folgen.tie ein - weitere Aktionen werden folgen.tie ein - weitere Aktionen werden folgen.tie ein - weitere Aktionen werden folgen.

„Die Demokratie hat es nötig,
Flagge zu zeigen“, sagte Gabi
Wegeler von dem Troisdorfer Ak-
tionsbündnis Demokratie über-
parteilich (TADü). Gemeinsam mit
weiteren Mitgliedern der Grup-
pe stand sie am vergangenen
Freitag, 24. Mai, zwischen 15 und
18 Uhr am Menderes Platz in der
Troisdorfer Innenstadt, um den
75-jährigen Geburtstag des
Grundgesetzes zu feiern - und
Menschen gleichzeitig über De-
mokratie und Grundrechte zu in-
formieren. Ausgestattet mit viel
Infomaterial und natürlich auch
Kaffee und Kuchen nahmen sich
die Mitglieder von TADü Zeit, um
den Menschen das Grundgesetz
und seine Vorteile näherzubrin-
gen. Von der Bundeszentrale für
politische Bildung hatten sie im
Vorfeld kleine Ausgaben des
Grundgesetzes in Deutsch, Tür-
kisch, Arabisch, Englisch und

Russisch bestellt. Kostenlos kön-
nen diese Informationen ange-
fordert werden - und für Lukas
Graf, einem der Mitglieder des
Aktionsbündnisses, ist gerade
das essenziell: „Es ist sehr wert-
voll, dass das Angebot der BPB
kostenlos ist, denn es soll ja je-
den erreichen“. Dass es wirk-
lich jeden erreicht, dafür sorg-
ten die Mitglieder der Veran-
staltungsgruppe von TADü nun.
Und tatsächlich habe, so Graf,
niemand gesagt, es interessie-
re ihn nicht, wenn ein Grundge-
setz oder Infomaterial angebo-
ten wurde. Für Katrin Hirsch war
es wichtig, mit dem Angebot „ein
Zeichen zu setzen und zu zei-
gen, dass man da ist“. Denn vie-
le Angebote auch von Seiten der
Politik seien „etwas zu wenig
lebensnah“, sagte sie. Das konn-
te man in der Troisdorfer Innen-
stadt nun nicht behaupten, denn
sogar Grundgesetze in leichter
Sprache oder mit kleinen Übun-
gen wurden verteilt - also für
jeden etwas dabei. So sollte es
auch sein, denn die Demokratie
ist schließlich auch für jeden da
- und zwar stärker, als so man-

cher glaubt. Timon Graßmann
erklärte derweil, man wolle mit
der Aktion seinen Teil dazu bei-
tragen, dass das Grundgesetz
„nicht von den falschen Men-
schen ausgehebelt wird“. Das
sei vor dem Hintergrund aktuel-
ler politischer Entwicklungen
besonders wichtig. Auch deswe-
gen verteile man nicht nur
Grundgesetze in jeglicher Form,
sondern auch Flyer für die an-
stehenden Europawahlen, so
Graßmann. Wenn man nun fra-
gen würde, wie die Menschen
solche Aktionen finden, würden
viele wohl mit „gut“ oder „wich-
tig“ antworten. Wenn es dann
aber darum geht, anzupacken,
dünnt das Feld meist schon aus.
Das hat auch Christian Oschem
erkannt. „Einer muss anfangen
und es machen“. Auch deshalb
half er bei der Aktion mit und ist
Teil der Gruppe. Er meldete die
Veranstaltung an und half bei
der Beschaffung von Zelt und
Bänken mit. „Es kann nicht je-
der bescheiden in der Ecke ste-
hen und hoffen, dass ein ande-
rer es macht“, führte er maßge-
bend an. (pho)



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 01. Juni 2024 | Woche 22 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 37

KG Eischeme Knallköpp
1949 e. V.
Viel Spaß beim 3. Knallkopps Biergarten

Zünftiger Spaß im Knallkopps BiergartenZünftiger Spaß im Knallkopps BiergartenZünftiger Spaß im Knallkopps BiergartenZünftiger Spaß im Knallkopps BiergartenZünftiger Spaß im Knallkopps Biergarten

Alle guten Dinge sind drei, am
22. Juni findet auf der idyllschen
Festwiese am Eschmarer Sport-
platz der 3. Knallkopps Bier-
garten der Eischeme Knallköpp
statt. Die Knallköpp werden für
Euch wieder einen zünftigen
Biergarten am Eschmarer Sport-
platz aufbauen und das be-
leuchtete Blätterdach auf der
Festwiese bietet viel Flair und
ist ein natürlicher Schatten-
spender. „Verzällche un Laa-
che“ stehen im Vordergrund und
wer bei den vergangenen Bier-
gärten dabei war, kann
sicherlich noch so manches An-
ekdötchen davon berichten.
Viel Spaß, nette Gespräche, Le-
ckereien vom Grill und kühle
Getränke aus Flaschen und
Zapfhähnen sind die besten Zu-
taten für einen schönen gesel-
ligen Tag/Abend/Nacht an viel
frischer Eschmarer Luft. Wer
möchte, zieht sein Dirndl oder
seine Lederbotz an, so macht
das „Krügelein-Stemmen“ noch
mehr Spaß!

BeginnBeginnBeginnBeginnBeginn ist um 17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr - Viel
Spaß beim 3.3.3.3.3. Knallk Knallk Knallk Knallk Knallkopps Bieropps Bieropps Bieropps Bieropps Bier-----
gartengartengartengartengarten am 22. Juni22. Juni22. Juni22. Juni22. Juni wünschen
Euch die Eischeme Knallköpp!
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Ausstellung „Keine Malerei“ im Kunsthaus eröffnet

Michael Schneider führte Inhaltlich in die Ausstellung ein.Michael Schneider führte Inhaltlich in die Ausstellung ein.Michael Schneider führte Inhaltlich in die Ausstellung ein.Michael Schneider führte Inhaltlich in die Ausstellung ein.Michael Schneider führte Inhaltlich in die Ausstellung ein.

Frank Baquet mit Bürgermeister Alexander Biber.Frank Baquet mit Bürgermeister Alexander Biber.Frank Baquet mit Bürgermeister Alexander Biber.Frank Baquet mit Bürgermeister Alexander Biber.Frank Baquet mit Bürgermeister Alexander Biber.

„‚Keine Malerei‘ - Dieser Titel
kennzeichnet in zwei einfachen
Worten den roten Faden im Schaf-
fen von Frank Baquet“, so der
Kölner Kunsthistoriker Michael-
Schneider. Er führte zur Eröffnung
der Ausstellung am vergangenen
Sonntag, 26. Mai, im Kunsthaus
Troisdorf in die Ausstellung ein.
„Seit er als 14-jähriger Jugendli-
cher eine Spiegelreflexkamera
geschenkt bekam, sucht und fin-
det Frank Baquet im und mit dem
Medium der Fotografie seinen
Ausdruck“, so Schneider. Zunächst
mittels analoger Filmbearbeitung,
mittlerweile natürlich auch digi-
tal mit Computergestützter Nach-
bearbeitung. „Interessanterweise
kommt er in seinem Ergebnissen
malerischen Ausdrücken sehr
nah“, beschreibt Schneider die
Werke Baquets. Auch deshalb sei
ihm „das strenge Diktum“, das
der Titel beinhalte, wohl wichtig.
Durch diesen strengen Titel be-
haupte sich auch ein Kern natura-
listischer Ausgangsrealität, der
den Fotos zugrunde liege. „Frank
Baquet ist durch und durch Foto-

ner Werke - 19 sind es an der Zahl
- widmete. Eine Begrüßungsrede
hielt auch Bürgermeister Alexan-
der Biber. Wie schon in vorheri-
gen Reden im Kunsthaus verwies
Biber neben der bewundernswer-
ten Ausstellung auch darauf, wie
wichtig Frank Baquets Schaffen
für die regionale Kunstszene
insgesamt sei.
Denn Baquet mache nicht nur
selbst Kunst, sondern unterstüt-
ze diese auch. Das Kunsthaus ist
dafür das beste Beispiel - denn
das wurde auf Initiative Baquets
gegründet. „Und was es heute
ist“, so Biber, „das ist vor allem
dein Verdienst“, hob er das wich-
tige Engagement des Künstlers

für die Kunstszene hervor. 19 Wer-
ke sind nun also in der Ausstel-
lung „Keine Malerei“ von Frank
Baquetzu sehen. In einigen „lässt
sich deutlich ausmachen, was Hin-
tergrund und was Vordergrund ist.
Eine tiefenräumliche Staffelung,
und aus der Tiefe scheint Licht“,
so Kunsthistoriker Schneider. Es
seien „Farbräume aus einer an-
deren Dimension“ zu ergründen.
Diese verschiedenen Farbräume
zu ergründen, das ist nun im
Kunsthaus Troisdorf bis zum 23.
Juni möglich. Das Kunsthaus an
der Mülheimer Straße 23 ist sams-
tags von 15 bis 18 Uhr und sonn-
tags von 11 bis 14 Uhr geöffnet.
(pho)

graf“, schloss Schneider den ers-
ten Teil seiner Laudatio ab, bevor
er sich der Interpretation einzel-
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Der JGV Frohsinn Müllekoven informiert
Maifest des Junggesellenverein Müllekoven

Der Hofstaat 2024Der Hofstaat 2024Der Hofstaat 2024Der Hofstaat 2024Der Hofstaat 2024

Am Samstag, 11. Mai, fand auf
dem Festgelände an der Mehr-
zweckhalle das traditionelle
Maifest des Junggesellenverein
& Männerreih „Frohsinn“ Mül-
lekoven 1908 e. V. statt. Pünkt-
lich um 14 Uhr wurde an der
vom Rötzchensvater Dorian
Brungs bunt geschmückten
„Knodde Heck“ die diesjährigen
Maipaare gekrönt. Die Krönung
vollzog unter musikalischer Be-
gleitung durch den Tambour-
korps „Germania“ Müllekoven
unser 1. Geschäftsführer Sascha
Grommes. Nach der Krönung
unseres Maikönigspaares Julia
Schell & Jonas Nürnberger folg-
te im Beisein des Grafenpaares
Alicia Kramer & Robin Miebach
der Tanz unter der Fahne. Nach
dem Ehrenschwenk von unse-
rem Fähnrich Marc Schmidt ging
es zusammen mit unseren Bru-
dervereinen durch das schöne
Müllekoven. Als einer der letz-
ten Junggesellenvereine organi-
siert der Junggesellenverein
Müllekoven einen traditionellen
Festumzug durchs Dorf. Die Mai-
polizei, die im Festumzug und
den ganzen Mai für Recht und
Ordnung sorgt, darf natürlich
auch nicht fehlen. In diesem Jahr
wird die Maipolizei vertreten
durch Lukas Nürnberger und
Freddy Kaptaina. Nach dem Fest-
umzug ging es zurück zur MZH
Müllekoven. Bei sommerlichen
Temperaturen startete das Mai-
fest mit den Extratouren. 13 Ver-
eine aus der Region konnte man
auf der festlich geschmückten
Bühne zur Gratulation begrü-
ßen. Bis kurz vor Mitternacht
wurde zusammen mit den Bru-
dervereinen gefeiert. Hier möch-
ten wir den Anwohnern in Mül-
lekoven unseren Dank ausspre-
chen, die mit ihrem Verständ-
nis, wenn es mal etwas lauter
wird, unser Brauchtum unter-
stützen. Auch bedanken möch-
ten wir uns bei all denjenigen,
die ihren Beitrag zum guten
Gelingen des Maifests beigetra-
gen haben. Einen besonderen
Dank möchten wir an die Maiel-
tern und deren Familien richten,
die uns trotz finanzieller Belas-
tungen im ganzen Mai herzlichst

aufgenommen haben. Wir sind
stolz darauf, auch im 116. Jahr
des Bestehens des Junggesel-
lenvereins Müllekoven ein Mai-
fest in Farbenpracht und Birken-
duft durchführen zu können.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Jetzt sparen: bis zu 
auf ausgewählte MARKISEN/-TÜCHER!

20% RABATT

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
Aktion vom 20.04. bis 15.06.2024
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Ausflug der KFD Bergheim-Müllekoven nach Aachen

Am 16. Mai brachen 85 Frauen
der KFD Bergheim-Müllekoven
und aus anderen Gemeinden
bei gutem Wetter zu dem jähr-
lichen Tagesausflug in die Kai-
serstadt Aachen auf. Nach der
Ankunft wurde sich zunächst im
Restaurant „Goldener Schwan“
bei einem leckeren Essen ge-
stärkt für die anschließende
Stadtführung.
Zusammen mit dem fachkundi-
gen Stadtführer ging es durch
die Straßen Aachens, vorbei an
zahlreichen Sehenswürdigkei-
ten und alten Häusern mit ih-
ren tollen Fassaden und Ge-
schichten. Es wurde uns viel
über Karl den Großen, den ers-
ten Kaiser des Römischen Rei-
ches, erzählt sowie über das
schöne historische Rathaus und
den Elisenbrunnen, der mit sei-
nen heißen Quellen das Wahr-
zeichen der Kur- und Badestadt
Aachen ist.
Selbstverständlich probierten
wir auch die Aachener Printen.
Die Stadtführung endete am
Dom, wo wir von dem Domfüh-
rer empfangen wurden. Er zeig-
te uns als Höhepunkt unseres
Tagesausflugs den Aachener
Dom, auch Hoher Dom zu Aa-
chen, Aachener Münster oder

Aachener Marienkirche ge-
nannt. Der Dom ist die Bischofs-
kirche des Bistums Aachen und
das bedeutendste Wahrzeichen
der Stadt. Wir alle waren sehr
beeindruckt vom Inneren der
Kirche. Nach der Domführung
ließen wir einen rundum schö-
nen und gelungenen Tag mit
Kaffee und Kuchen oder einem
leckeren Eis ausklingen, bevor
es mit dem Bus wieder zurück
nach Hause ging.
Für den Jahresausflug 2025
habe ich Bad Camberg ausge-
sucht. Ich wünsche euch eine
schöne Zeit, Eure Leni Hilbert.
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

Der Golf GTI
Leistung zahlt sich wieder aus

Individuell bestellbar. 
Jetzt leasen ab 229,00 €1,2,3.

So viel Leistung muss gut aussehen. Der Golf GTI. Der Golf GTI beherrscht den Alltag. Noch besser aber beherrscht er es, ihm zu ent-
fliehen. Und zwar rasant. Kein Wunder, dass man so schnell wie möglich einsteigen möchte.

Kraftstoffverbrauch Golf GTi in l/100 km: 7,1 kombiniert, 10,8 innerstädtisch (langsam), 7,2 Stadtrand 
(mittel), 5,9 Landstraße (schnell), 6,7 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 162 (kombiniert)

z.B. Golf GTI 2,0 l TSI OPF 195 kW (265 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Uranograu, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, Infotainment-System mit 32-cm-
Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Digital Cockpit Pro, LED-Plus-Scheinwerfer, Leicht-
metallräder „Richmond“, Automatische Distanzregelung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und 
Heckbereich, Rückfahrkamera „Rear View“, Verkehrszeichenerkennung, „Air Care Climatronic“ u.v.m. 

Leasingsonderzahlung: 999,00 € 1,2,3

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 36 Monate
monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen 229,00 € 1,2,3

Wartung und Inspektion Aktion 27,00 €
monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen 256,00 € 1,2,3

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer.  1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 01/2024. 3Gilt nur mit Buchung der Wartung- und 
Inspektion Aktion. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

autohaus-hoff.de
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Willemsen schrammt am Sieg vorbei
Podium auch für Richter

Einladung
Jahreshauptversammlung
An alle Mitglieder des Sportvereines Rot-
Weiß Hütte e. V.

Übungsleiter*innen gesucht
Troisdorfer TV - aktuell

Siegerehrung von Robin Willemsen. Foto: WerheitSiegerehrung von Robin Willemsen. Foto: WerheitSiegerehrung von Robin Willemsen. Foto: WerheitSiegerehrung von Robin Willemsen. Foto: WerheitSiegerehrung von Robin Willemsen. Foto: Werheit

Siegerehrung von Flynn Richter. Foto: RichterSiegerehrung von Flynn Richter. Foto: RichterSiegerehrung von Flynn Richter. Foto: RichterSiegerehrung von Flynn Richter. Foto: RichterSiegerehrung von Flynn Richter. Foto: Richter

Der Troisdorfer Turnverein sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Übungsleiter*innen (m/w/d) für
den Senioren- und Fitneßsport.
Dieser umfasst Turngruppen in
verschiedenen Altersklassen.
Wenn Du mindestens 18 Jahre alt,
zuverlässig und verantwortungs-
voll bist und gerne in einem net-
ten Übungsleiterteam arbeiten
möchtest, melde Dich doch tele-
fonisch oder per E-Mail in der

Geschäftsstelle. In einem persön-
lichen Vorstellungsgespräch wer-
den dann weitere Einzelheiten
besprochen.
Telefon: 0224170989,
info@troisdorfer-tv.de
Da der Troisdorfer Turnverein gro-
ßen Wert auf gut geschulte und
ausgebildete Kräfte legt, ist eine
gründliche Einarbeitung sowie
eine bezahlte Aus- und Weiterbil-
dung selbstverständlich.

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 6. Juni,
Beginn:19.30 Uhr im Sportjugend-
heim, Kurt-Schumacher-Str. 9,
53840 Troisdorf-FWH.
Die Tagesordnung und alle weite-
ren Informationen zur Jahres-
hauptversammlung sind auf un-

serer Homepage
www.rwhuette.de hinterlegt.
Es würde uns freuen und die Ar-
beit des Vorstandes bestätigen,
wenn möglichst viele Vereinsmit-
glieder an der Jahreshauptver-
sammlung teilnehmen.
Der Vorstand

Nach zwei Jahren Pause fand am
Vorabend zum Traditionsrennen
„Rund um Köln“ wieder ein Rund-
streckenrennen am Rheinufer in
Köln statt. Das Spicher Team Kern-
Haus ging mit sechs Fahrern an
den Start des Eliterennens. Auch
Newcomer Robin Willemsen war
nach überstandener Erkältung
wieder am Start. Dieser setzte
auch gleich die erste erfolgsver-
sprechende Attacke, die jedoch
vom Hauptfeld pariert wurde. Kurz
darauf attackierte Jan Madalinski
und fuhr drei Runden alleine an
der Spitze. Nach vier Runden
schlossen fünf weitere Fahrer un-
ter Beteiligung von Willemsen auf

und die Gruppe des Tages stand.
Timm Rüger, Tim Neffgen und Do-
minik Ivo störten die Nachführar-
beit des Hauptfeldes, sodass die
Spitzengruppe 15 Runden vor dem
Finale den Rundengewinn vollzie-
hen konnte. Willemsen setzte sich
gleich wieder an die Spitze und
konnte sich mit Michel Gießel-
mann vom Team Ross Racing Cir-
cle, der auch in der Spitzengrup-
pe vertreten war, wieder vom Feld
absetzen. Im Finale musste sich
der Spicher seinem Konkurrenten
geschlagen geben und wurde
Zweiter. Beim Sprint der Verfol-
ger belegte Jan Madalinski den
vierten Rang hinter dem ehemali-

gen Spicher Fahrer Nils Büttner
von Team Colonia Kids. Domink
Ivo kam als Neunter ins Ziel, Tim
Neffgen wurde 11, Timm Rüger
12. „Fünf Fahrer unter den Top 12
ist kaum zu toppen. Man sieht,
dass Tim (Neffgen), Dominik (Ivo)
und Timm (Rüger) immer besser
in Schwung kommen“, war Team-
chef Kurt Werheit sichtlich zufrie-
den mit dem Auftritt seiner
Schützlinge.

Erfolgreich war auch das Spicher
Nachwuchstalent Flynn Richter.
Im Rennen der Schüler U15 setz-
te sich ein Fahrer ab und ge-
wann das Rennen als Solist. Im
Sprint des Hauptfeldes hatte
Richter die schnellsten Beine
und sicherte sich den zweiten
Platz.
Unterdessen fuhr Frank Lütters in
Willingen beim MTB Marathon auf
Platz 4.
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SF Troisdorf
05 AH: Siege
der Ü40 und
Ü50
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 Ü50 - SC Bo-roisdorf 05 Ü50 - SC Bo-roisdorf 05 Ü50 - SC Bo-roisdorf 05 Ü50 - SC Bo-roisdorf 05 Ü50 - SC Bo-
russia 05 Köln-Kalk 9:2 (3:1)russia 05 Köln-Kalk 9:2 (3:1)russia 05 Köln-Kalk 9:2 (3:1)russia 05 Köln-Kalk 9:2 (3:1)russia 05 Köln-Kalk 9:2 (3:1)
In einem Vorbereitungsspiel zur
Mittelrheinmeisterschaft (1.
Juni in Hennef) konnte die Ü50
überzeugen. Das Spiel verlief
anfangs ausgeglichen mit Tor-
gelegenheiten auf beiden Sei-
ten.
Die 05er kamen dann besser
ins Spiel und erzielten durch
Vedat Deniz das 1:0 (11.).
Wenig später kamen die Kalk-
er zum Ausgleich (15.). Aber
noch vor der Halbzeit erhöhte
Vedat Deniz und Ralf Goetz auf
3:1.
In der zweiten Halbzeit be-
stimmten die 05er überwiegend
das Spiel und erzielten durch
Sascha Joss, Marcus Linse, Ralf
Goetz, Vedat Deniz und Rene
Pütz (2) die weiteren Tore. Ei-
nen ganz besonders guten Tag
hatte Torwart Frank (Bax) Ufer,
der durch einige Paraden die
Gäste verzweifeln ließ.

SSV Kaldauen Ü40 I - Sf SSV Kaldauen Ü40 I - Sf SSV Kaldauen Ü40 I - Sf SSV Kaldauen Ü40 I - Sf SSV Kaldauen Ü40 I - Sf TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf Ü40 II 3:4 (0:2)dorf Ü40 II 3:4 (0:2)dorf Ü40 II 3:4 (0:2)dorf Ü40 II 3:4 (0:2)dorf Ü40 II 3:4 (0:2)
Im Meisterschaftsspiel in Kal-
dauen machten es die 05er un-
nötig spannend. Jens Zachleh-
ner erzielte früh die verdiente
1:0-Führung (6.).
Die Gäste dominierten das
Spiel und gingen durch den Tref-
fer von Thorben Biela mit 2:0 in
die Pause.
Ralf Goetz erhöhte kurz nach
Wideranpfiff auf 3:0 (35.). ehe
Jonas Bouallal das 4:0 erzielte
(42.). Nun ließen die 05er merk-
lich nach und die Kaldauer ka-
men besser ins Spiel.
Ein Doppelpack der Hausherren
(50.,51.) drehe das Spiel nun
völlig. Kaldauen drängte und
die 05er waren nur noch in der
Verteidigung.
Kaldauen erzielte in der
Schlussminute (60.) dann den
Endstand von 3:4. Knapper, aber
verdienter Sieg der Troisdorfer.

Jörg Olbort

Die Spieler von Köln-Kalk und Troisdorf 05Die Spieler von Köln-Kalk und Troisdorf 05Die Spieler von Köln-Kalk und Troisdorf 05Die Spieler von Köln-Kalk und Troisdorf 05Die Spieler von Köln-Kalk und Troisdorf 05
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Pfingstturnier um den VR-Bank Pokal
Auch 2024 fand wieder das traditionelle AH-Pfingstturnier des TuS 07 Oberlar statt

Turniersieger RW Hütte mit den Organisatoren HW Hess und Helmut SchulzTurniersieger RW Hütte mit den Organisatoren HW Hess und Helmut SchulzTurniersieger RW Hütte mit den Organisatoren HW Hess und Helmut SchulzTurniersieger RW Hütte mit den Organisatoren HW Hess und Helmut SchulzTurniersieger RW Hütte mit den Organisatoren HW Hess und Helmut Schulz

SV Rot-Weiß Hütte Frauen steigen auf

Die Alt-Herren-Abteilung des
TuS 07 Oberlar veranstaltete
am 17. und 18. Mai ihr traditio-
nelles Pfingstturnier um den VR-
Bank-Pokal.
Trotz schlechter Wetterprogno-
sen verliefen beide Tage bei an-
genehmen Temperaturen. Wie
immer war für Essen und Trin-
ken bestens gesorgt.

Am Freitag wurde ein Elfmeter-
schießen-Turnier durchgeführt -
am Ende konnte sich die Truppe
des Junggesellenvereins Ober-
lar durchsetzen und gewann
dieses Turnier.
Am Samstagmittag startete das
eigentliche AH-Turnier mit den
teilnehmenden Mannschaften
vom TuS Altenrath, TuS Birk,
Hellas Troisdorf, RW Hütte und
Inter 2000 Troisdorf.

Wir bedanken uns bei den fünf
Mannschaften für ihre Teilnah-
me, für die spannenden Spiele
und für das faire Miteinander.
In diesem Jahr waren die Sport-

freunde von RW Hütte der ver-
diente Sieger des Turniers -
herzlichen Glückwunsch!

Ein herzlicher Dank geht an
alle, die zum Gelingen des Tur-
niers beigetragen haben.

Dass Team nach dem letzten Spieltag - 8:0-SiegDass Team nach dem letzten Spieltag - 8:0-SiegDass Team nach dem letzten Spieltag - 8:0-SiegDass Team nach dem letzten Spieltag - 8:0-SiegDass Team nach dem letzten Spieltag - 8:0-Sieg

Wir freuen uns bereits heute
auf das Pfingstturnier im nächs-
ten Jahr.

Die Frauenmannschaft des SV
Rot-Weiß Hütte hat es ge-
schafft: Mit einer überragenden
Leistung in der abgelaufenen
Saison konnten sie den Aufstieg
in die Bezirksliga feiern.
Nach einer hart umkämpften
Saison mit vielen spannenden
Spielen und großartigen Leis-
tungen ist es den Spielerinnen
gelungen, sich den ersten Platz
in der Tabelle zu sichern und
somit den verdienten Aufstieg
zu erreichen.
Zum Ende der Saison zählt das
Team 56 von 63 möglichen Punk-
ten, dass Torverhältnis liegt bei
83:16.
Trainer Torsten Müller zeigt
sich begeistert von der Leistung
seiner Mannschaft: „Die Mä-
dels haben in dieser Saison
wirklich alles gegeben und hart
dafür gearbeitet. Es ist toll zu
sehen, wie sich ihr Einsatz und
Engagement ausgezahlt hat.
Der Aufstieg ist der Lohn für

ihre harte Arbeit und ihr Durch-
haltevermögen.“
Auch die Zuschauer des SV Rot-
Weiß Hütte sind begeistert und
haben die Mannschaft bei je-
dem Spiel unterstützt. Mit ih-
rem Einsatz haben sie einen gro-

ßen Beitrag zum Erfolg der
Mannschaft geleistet und wer-
den auch in der kommenden Sai-
son wieder hinter ihren Frauen
stehen.
Der Vorstand des Vereins ist
stolz auf die Frauenmannschaft

und freut sich schon jetzt auf
die kommenden Herausforde-
rungen in der höheren Liga.
Wir gratulieren dem SV Rot-
Weiß Hütte Frauen zu ihrem ver-
dienten Aufstieg und wünschen
viel Erfolg in der neuen Saison!
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Kanu-Klub Pirat bei internationalem Turnier

Auch beim internationalen Deutschland Cup war der Verein mit fünfAuch beim internationalen Deutschland Cup war der Verein mit fünfAuch beim internationalen Deutschland Cup war der Verein mit fünfAuch beim internationalen Deutschland Cup war der Verein mit fünfAuch beim internationalen Deutschland Cup war der Verein mit fünf
Teams vertreten, hier zu sehen die Altersklassen U16 und U21.Teams vertreten, hier zu sehen die Altersklassen U16 und U21.Teams vertreten, hier zu sehen die Altersklassen U16 und U21.Teams vertreten, hier zu sehen die Altersklassen U16 und U21.Teams vertreten, hier zu sehen die Altersklassen U16 und U21.

Die U21 des Kanu-Klubs Pirat aus Bergheim wurde Vizemeister bei denDie U21 des Kanu-Klubs Pirat aus Bergheim wurde Vizemeister bei denDie U21 des Kanu-Klubs Pirat aus Bergheim wurde Vizemeister bei denDie U21 des Kanu-Klubs Pirat aus Bergheim wurde Vizemeister bei denDie U21 des Kanu-Klubs Pirat aus Bergheim wurde Vizemeister bei den
westdeutschen Meisterschaften in Duisburg.westdeutschen Meisterschaften in Duisburg.westdeutschen Meisterschaften in Duisburg.westdeutschen Meisterschaften in Duisburg.westdeutschen Meisterschaften in Duisburg.

Für die Kanupolo-Teams des
Kanu-Klubs Pirat aus Bergheim
ist der Mai ein besonders sport-
licher Monat: Nachdem Anfang
Mai bereits Erfolge in den unte-
ren Altersklassen der westdeut-
schen Meisterschaft gefeiert
werden konnten, ging es beim
zweiten Teil der westdeutschen
Meisterschaften gleich erfolg-
reich weiter: Die U21-Mann-
schaft des Vereins aus Bergheim
erreichte die Vizemeisterschaft.
Aufgrund von nur zwei U21
Teams spielte das Team in der
Herrenklasse mit - und behaup-
tete sich dort prompt. Eine Wo-
che später ging es dann schon

weiter: Auf dem Baldeneysee in
Essen fand vom 18. bis zum 20.
Mai der Internationale Deutsch-
land Cup im Kanupolo statt.
Insgesamt 500 Spiele wurden
ausgetragen - der Kanu-Klub aus
Bergheim war mit gleich fünf
Teams angereist: U14, U16, U21
sowie einem Herren- und einem
Damenteam.
Während des Turniers spielten
sie gegen Lokalpatrioten aus
Essen und Umgebung, aber auch
gegen internationale Gegner: So
waren zum Beispiel Teams aus
Zürich, Prag oder Singapur an-
gereist. 500 Spiele wurden ver-
teilt über drei Tage auf dem Bal-

deneysee ausgetragen. Die
Bergheimer Teams erreichten
passable Ergebnisse: Die Damen
erreichten Platz 9, die Herren
Platz 12, die U21 belegte Platz
9, die beiden Teams der U14 und
U16 belegten am Ende Platz 16
und Platz 11.
Die Präsenz der vielen verschie-
denen Altersgruppen zeigt die
positive Entwicklung, die der
Sport in den letzten Jahren ein-
genommen hat - und das nächs-
te große Ziel ist nun schon anvi-
siert: Die Weltmeisterschaft
2026 an der Duisburger Regat-
tabahn. (pho)
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Karate-Schule Troisdorf - Gürtelprüfungen im Mai

Die Karate Kids freuen sich über ihre bestandene Prüfung.Die Karate Kids freuen sich über ihre bestandene Prüfung.Die Karate Kids freuen sich über ihre bestandene Prüfung.Die Karate Kids freuen sich über ihre bestandene Prüfung.Die Karate Kids freuen sich über ihre bestandene Prüfung.

Freude nach der erfolgreichen Prüfung (Gruppenbild mit Prüfern)Freude nach der erfolgreichen Prüfung (Gruppenbild mit Prüfern)Freude nach der erfolgreichen Prüfung (Gruppenbild mit Prüfern)Freude nach der erfolgreichen Prüfung (Gruppenbild mit Prüfern)Freude nach der erfolgreichen Prüfung (Gruppenbild mit Prüfern) Florian beim Tritt (Yoko Geri Kekomi)Florian beim Tritt (Yoko Geri Kekomi)Florian beim Tritt (Yoko Geri Kekomi)Florian beim Tritt (Yoko Geri Kekomi)Florian beim Tritt (Yoko Geri Kekomi)

Am 24. und 25. Mai fanden die
ersten Gürtelprüfungen des Jah-
res für die Karateka der Karate-
Schule Troisdorf statt. Alle Prüf-
linge hatten sich zuvor intensiv
mit ihren Trainern auf ihr jeweili-
ges Prüfungsprogramm vorberei-
tet. Als Zusatzprüfer konnten wir
zwei sehr erfahrene DJKB-Kampf-
richter gewinnen: Moritz Kachel
vom Dojo Ochi Bonn sowie Gün-
ther Czech vom 1. Karate Dojo TV
Remagen.
Am Freitag waren die Jugendli-
chen und Erwachsenen an der
Reihe. Unter den geschulten Au-
gen von Gastprüfer Moritz Kachel
(4. DAN) sowie unserem Trainer
Nikos Kambouris (4. DAN) zeig-
ten die ersten sechs Karateka ihr
Können in den Disziplinen Kihon
(Grundschule), Kumite (Zwei-
kampf) und Kata (Schattenkampf).
Alle Prüflinge konnten ihr Pro-
gramm erfolgreich absolvieren
und erhielten direkt im Anschluss
an ihre jeweilige Prüfung von Mo-
ritz Kachel wertvolles Feedback
zu ihren gezeigten Leistungen.
Nach Verteilung der Urkunden gab
es noch weitere hilfreiche Rat-
schläge der Prüfer, wie die Kara-
tekas ihre Techniken weiter ver-
bessern können. Zusätzlich wur-
de auch hervorgehoben, wie wich-
tig eine Teilnahme an Lehrgängen
und auch das Reinschnuppern in
Wettkämpfe ist, um sich weiter-
zuentwickeln. Bei Lehrgängen
wird der Horizont erweitert, weil
man andere Trainer sowie Kara-
teka und ihre speziellen Sichtwei-

sen zu den Techniken kennenlernt.
Bei Wettkämpfen können die ei-
genen Grenzen sowie der indivi-
duelle Leistungsstand im Ver-
gleich zu anderen erfahren wer-
den.
Am Samstagmorgen waren dann
unsere Karate-Kids an der Reihe.
Insgesamt sieben Kinder waren
„prüfungsreif“ und stellten sich
der Prüfung zum 8. Kyu (gelber
Gürtel). Neben unserem vereins-
eigenen Prüfer Nikos Kambouris

(4. DAN) stand uns als Gastprüfer
Günther Czech (5. DAN) tatkräftig
zur Seite. Bei den Kindern kommt
dasselbe Prüfungsprogramm wie
bei den Erwachsenen zur Anwen-
dung, jedoch werden das „Kime“,
also die kraftvolle Ausführung,
sowie eine fehlerfreie Technik noch
nicht so streng vorausgesetzt.
Umso erfreulicher ist es, wenn ein-
zelne Kandidaten schon viel Ein-
satz zeigen. Am Ende waren auch
hier alle sieben Karateka erfolg-

reich und freuen sich über den
gelben Gurt. Drei der Prüfungs-
kandidaten wurden aufgrund ih-
rer guten Ergebnisse in die Leis-
tungsgruppe, die an Wettkämp-
fen teilnimmt, eingeladen.
Die Karate-Schule Troisdorf gra-
tuliert allen Prüflingen zur bestan-
denen Prüfung. Ein herzliches
Dankeschön geht an Moritz und
Günther für ihre Unterstützung
und hilfreichen Tipps.
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Jahreshaupt-
versammlung
des TuS 07
Oberlar
Bei der Jahreshauptversammlung
des TuS 07 Oberlar am 24. Mai
wurde ein Teil des Vorstands neu-
bzw. wiedergewählt.

Der neue Vorstand setzt sich zu-
künftig wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Daniel Franz
2. Vorsitzender Robert Streuf
1. Geschäftsführer Fabian Gollub
2. Geschäftsführer Hansi Mundorf
1. Kassiererin Nadin El-Khatib
2. Kassierer/Mitgliederverwaltung
Markus Schmitz

Wir freuen uns vor allem über die
neu in den Vorstand Gewählten
Nadin, Robert und Fabian und
wünschen Ihnen einen tollen Start
und alles Gute für ihre Vorstands-
arbeit. Der Vorstand mit den neu gewählten MitgliedernDer Vorstand mit den neu gewählten MitgliedernDer Vorstand mit den neu gewählten MitgliedernDer Vorstand mit den neu gewählten MitgliedernDer Vorstand mit den neu gewählten Mitgliedern

Paulina Brändlin siegt in Ottenbach

Siegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim LuchsSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim LuchsSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim LuchsSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim LuchsSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim Luchs

Beim Bergzeitfahren im Rah-
men des Interstuhl Cups in Ot-
tenbach hatte Paulina Brändlin
vom RV Blitz Spich im Rennen
der Elite Frauen die schnells-
ten Beine.

Das Rennen wurde über drei
Läufe ausgetragen, bei denen
jeweils 2,44 Kilometer mit 109
Höhenmetern zu bewältigen
waren. Brändlin fuhr in allen

Läufen konstante Zeiten und si-
cherte sich mit einer Zeit von
19:00 Minuten den Gesamtsieg.

Derweil erreichte Jojo Raß bei
Rund um Köln im Jedermann-
rennen über 130 Kilometer mit
einer Zeit von 3:21:41 Std. Rang
205 von knapp 2.000 gestarte-
ten Fahrern.
In seiner Altersklasse belegte
er Rang 27.
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Furios:
32 Medaillen für die TLG
Bestleistungen bei Regionsmeisterschaften

Silber mit der Staffel: v. l. Lara Müller, Lilith Hauptmann, Laura BormansSilber mit der Staffel: v. l. Lara Müller, Lilith Hauptmann, Laura BormansSilber mit der Staffel: v. l. Lara Müller, Lilith Hauptmann, Laura BormansSilber mit der Staffel: v. l. Lara Müller, Lilith Hauptmann, Laura BormansSilber mit der Staffel: v. l. Lara Müller, Lilith Hauptmann, Laura Bormans
und Nieke Andersson. Foto: TLGund Nieke Andersson. Foto: TLGund Nieke Andersson. Foto: TLGund Nieke Andersson. Foto: TLGund Nieke Andersson. Foto: TLG

Tanz, Tattoos, Torten
Buntes Programm beim Waldschulfest

Mit sage und schreibe 32 Medail-
len kehrten die jungen Troisdor-
fer Sportlerinnen und Sportler von
den Regionsmeisterschaften in
Wesseling zurück. Die Troisdorfer
Leichtathletik-Gemeinschaft TLG
stellt in diesem Jahr zehn Regi-
onsmeisterinnen und -meister,
zehn Vize-Regionsmeisterinnen
und -meister und sicherte sich
zudem elfmal Bronze.
Den Höhepunkt setzte Pauline
Spengler, die als W13-Athletin die
Leistung über 100m für die W15(!)
erbringen konnte; die Uhr stopp-
te bei 12,80s. Damit unterbot sie
schon zwei Jahre eher die Qualifi-
kationsnorm für die Deutschen
Meisterschaften der Altersklasse
W15. Pauline gewann überdies
den 75m-Sprint und die 60m-Hür-
den in ihrer Altersklasse.
In Bestzeit Hürden genommenIn Bestzeit Hürden genommenIn Bestzeit Hürden genommenIn Bestzeit Hürden genommenIn Bestzeit Hürden genommen
Gleich vier Medaillen sammelte
Luca Weishaupt (M14), der im Hür-
densprint mit neuer Bestzeit
(12,98s) gewann und auch im Ku-
gelstoßen mit neuer persönlicher
Bestweite (12,82m) siegte. Hinzu
kam Bronze im Stabhochsprung
und Silber im Hochsprung.
Ebenfalls mehrfach erfolgreich war

Samuel Krämer (M12), der im Hür-
densprint in 10,62s Silber gewann
sowie jeweils Bronze im Hoch-
sprung und im Weitsprung.
Dreimal Bronze gab es für Despoi-
na Sidiropoulou (WU20) im 200m-
Sprint (27,03s), über 100m-Hürden
und im Weitsprung. Einen weite-
ren Titel sicherte sich Hannah Ulb,
die im Hochsprung der Altersklas-
se W12 mit 1,41m am höchsten
sprang. Zweite Plätze gab es für
Milana Rein (W13, 32m) und Lya
Walkowiak (W12, 33m) im Ball-
wurf. Adanma Nwachukwu (W14)
sicherte sich zwei Bronzemedail-
len im Hürdensprint (13,01s) und
im Weitsprung (4,79m).
Silber beim StaffellaufSilber beim StaffellaufSilber beim StaffellaufSilber beim StaffellaufSilber beim Staffellauf
Mit der gleichen Weite landete
Emma Sternberg in der W15
ebenfalls auf Rang drei. Sie sieg-
te darüber hinaus über 800m in
2:30,90 min und untermauerte
damit ihre Ansprüche im Mehr-
kampf. Im gleichen Lauf machte
Sara Kulle den Doppelsieg in
2:36,07 min perfekt. Einen zwei-
ten und dritten Platz gab es auch
im Weitsprung der WU18. Lilith
Hauptmann sprang 4,87m weit
und wurde Dritte, während Lara

Müller mit 4,90m Zweite wurde.
Lara sicherte sich zusätzlich noch
eine Silbermedaille im 200m-
Sprint mit einer deutlichen neuen
Bestzeit (26,62s).
Zum Abschluss der Veranstaltung
lief die Staffel der WU18 in der
Besetzung Nieke Andersson, Li-

lith Hauptmann, Laura Bormans
und Lara Müller in schnellen
50,90s auf Rang zwei und damit
bis auf 0,7 Sekunden an die Qua-
lifikationsnorm für die Deutschen
Meisterschaften heran.
Mehr Ergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.

Nur eine kleine Auswahl am Ku-Nur eine kleine Auswahl am Ku-Nur eine kleine Auswahl am Ku-Nur eine kleine Auswahl am Ku-Nur eine kleine Auswahl am Ku-
chenbuffetchenbuffetchenbuffetchenbuffetchenbuffetDer Soccer-Cage vom HottiDer Soccer-Cage vom HottiDer Soccer-Cage vom HottiDer Soccer-Cage vom HottiDer Soccer-Cage vom Hotti

Der Himmel zeigte sich bewölkt,
was aber niemanden störte, als
Schulleiterin Frau Schubert am
Samstag, 25. Mai, gegen 10 Uhr
zum Mikrofon griff, um die zahl-
reichen Besucherinnen und Be-
sucher des diesjährigen Schul-
festes herzlich willkommen zu

heißen. Danach sangen zur Be-
grüßung vor allem die Schüler-
innen und Schüler aus voller
Kehle das selbstgeschriebene
Waldschullied, musikalisch be-
gleitet von Chorleiterin Frau Aß-
mann und Sozialpädagogin Frau
Pollmeier.
Die Klassenstände boten Stei-
ne bemalen, Bälle filzen, Do-
senwerfen, einen Hockey-Par-
cour, Wurfspiele und vieles
mehr. Besonders beliebt waren
die Glitzertattoos und das Ket-
ten und Armbänder selbst ge-
stalten. Auch das Hotti mit sei-
nem Leiter Jörg Kourkoulos war
vertreten und hatte einen Soc-
cer-Cage im Gepäck, der
ebenfalls großen Anklang fand.
Ein weiteres Programmhigh-

light war die Aufführung der
Tanz-AG der Trogata unter Lei-
tung von Trogatamitarbeiterin
Frau Radermacher und ein So-
loauftritt eines Tanzmarie-
chens.
Natürlich war wie immer auch
reichlich für das leibliche Wohl
gesorgt, und bei angenehmen
Temperaturen und sonnigen Ab-
schnitten konnten sich die klei-
nen und großen Gäste bei Grill-
würstchen, Salaten, Kuchen,
Kaffee und alkoholfreien Ge-
tränken stärken.
Wir sagen herzlichen Dank an
alle Helferinnen und Helfer, ohne
die so ein schönes, gelungenes
Fest nicht möglich wäre und freu-
en uns schon auf ein Wiederse-
hen im kommenden Jahr.
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SAXA macht
Schule
Wortmalerei am HBG
In Zusammenarbeit mit dem Ate-
lier SAXA aus Köln entstand mit
dem Projekt „SAXA macht Schu-
le“ eine beeindruckende Wortma-
lerei am Heinrich-Böll-Gymnasi-
um. Aus 49 Patches wurde das
Porträt des Namensgebers der
Schule mit den individuellen Hand-
schriften gestaltet. Zu lesen ist
die Rede Heinrich Bölls bei der
Nobelpreisverleihung in Stock-
holm von 1972.
49 Schülerinnen und Schüler aus
den Klassen 6b, 9c und den Stu-
fen Q1 und Q2 haben unter der
Leitung ihrer Kunstlehrerin Ute
Henrix dieses gemeinschaftsstär-
kende und jahrgangsstufenüber-
greifende Kunstprojekt umge-
setzt.
Zum einen standen die individu-
ellen Handschriften und zum an-
deren das gemeinschaftliche Ar-
beiten im Zentrum des künstleri-
schen Prozesses.
Die DIN A4-Vorlagen auf Papier
wurden dann vom Atelier SAXA
professional digital bearbeitet
und zusammengesetzt. Der ferti-
ge Leinwanddruck ist beachtliche
1,40 mal 1,40 m groß und ziert
nun die Aula der Schule.
Alle beteiligten Schülerinnen und
Schüler erhielten einen verklei-
nerten Kunstdruck als wertschät-
zende Anerkennung.
Das Gemeinschaftskunstwerk

Böll-PorträtBöll-PorträtBöll-PorträtBöll-PorträtBöll-Porträt

Schülerinnen vom Kunst-LK amSchülerinnen vom Kunst-LK amSchülerinnen vom Kunst-LK amSchülerinnen vom Kunst-LK amSchülerinnen vom Kunst-LK am
HBGHBGHBGHBGHBG

wurde nun von Herr Ralph Last,
Schulleitung am HBG, Herrn Se-
bastian Lauff, Vorsitzender des
Fördervereins der Schule, Frau Ela
Kimmig, Vertreterin von SAXA und
einigen Schülerinnen zusammen
mit ihrer Lehrerin enthüllt.
„Mit großem Engagement wurden
die einzelnen Patches geschrie-
ben. Das Staunen am Ende, als
die Schülerinnen und Schüler zum
ersten Mal das Gesamtwerk ge-
sehen haben, war etwas ganz Be-
sonderes“, sagt Ute Henrix.
Ein besonderer Dank gilt der DU-
BIST-WERTVOLL-STIFTUNG und
dem Förderverein der Schule für
die freundliche Unterstützung.
Das HBG ist stolz auf sein großes,
neues Gemeinschaftskunstwerk
mit dem eindrucksvollen Porträt
Heinrich Bölls.
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Grenzenlose Freiheit
daheim
Barrierefreiheit mit Blick auf das Alter
einplanen

Barrierefreiheit in all seinen Facetten.Barrierefreiheit in all seinen Facetten.Barrierefreiheit in all seinen Facetten.Barrierefreiheit in all seinen Facetten.Barrierefreiheit in all seinen Facetten.
Foto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPE

Was schon für junge Familien
höchster Komfort ist, wird
spätestens für das Wohnen im Al-
ter essentiell: Barrierefreiheit im
eigenen Zuhause. „Beim Hausbau
oder der Modernisierung sollten
barrierefreie Fenster und Fenster-
türen von Anfang an mit einplant
werden“, rät Frank Lange, Ge-
schäftsführer des Verbandes Fens-
ter und Fassade (VFF).
Barrierefrei sind Fenster und Fens-
tertüren, wenn sie leicht bedien-
bar und mit Schwellen geringer
Höhe verbaut sind, die Öffnungs-
griffe von allen Bewohnern erreicht
werden können und ein Ausblick
aus dem Fenster auch aus der Sitz-
position möglich ist. Heutzutage
bieten immer mehr Hersteller Kon-
struktionen an, die auf eine Ge-
brauchstauglichkeit für alle Men-
schen, ob mit oder ohne Beein-
trächtigung, ausgerichtet sind.
Bei Fenstertüren kommt es
besonders auf eine gute Passier-
barkeit an. Hier sollten extra breite
Ausführungen eingeplant werden,
bei denen die Tür- oder Boden-
schwelle barrierefrei konstruiert
ist. Auf diese Weise ist ein pro-
blemloses Durchkommen immer
garantiert. In der Planung bei-
spielsweise der Terrassentür soll-
ten zusätzliche Maßnahmen vor-
gesehen werden, sodass kein
Wasser eindringen kann. Hier
können zum Beispiel spezielle

Entwässerungsrinnen, ein Vordach
oder ein feuchteresistenter Bo-
den berücksichtigt werden. Eine
sogenannte Soft Close Funktion
erleichtert den Umgang mit den
teilweise massiven Bauteilen zu-
sätzlich. „Das gehört bei den ak-
tuellen, hochwertigen Produkten
mittlerweile zum guten Ton“, er-
klärt Lange. Als Mindestmaß für
die Durchgangsbreite von Türen
gilt eine lichte Breite von 90 Zen-
timetern.
Bei Fenstern sorgen automatisier-
te Elemente für ein Maximum an
Komfort und Bewegungsfreiheit.
Über eine Fernbedienung, das
Smartphone oder Touchscreen
können Fenster und Fenstertüren
geöffnet und geschlossen oder der
Sonnenschutz bedient werden.
Daneben besteht die Möglichkeit,
über entsprechende Fenstersen-
soren die Heizung zu regeln.
„Moderne Zutrittskontrollsyste-
me sorgen für zusätzliche Sicher-
heit“, empfiehlt der Experte. Mit
Hilfe eines Fingerscanners, Trans-
ponders oder über Bluetooth kann
berührungslos die Haustür geöff-
net und geschlossen werden, um
ins eigene Haus zu gelangen.
„Auch eine intelligente Rechte-
vergabe, die den Zutritt für Pfle-
gepersonal oder andere Besucher
sicherstellt, ist heute kein Pro-
blem mehr“, so Lange abschlie-
ßend. (VFF/FS)

Barrierefreiheit in all seinen Facetten. Foto: VFF/SIEGENIA GRUPPEBarrierefreiheit in all seinen Facetten. Foto: VFF/SIEGENIA GRUPPEBarrierefreiheit in all seinen Facetten. Foto: VFF/SIEGENIA GRUPPEBarrierefreiheit in all seinen Facetten. Foto: VFF/SIEGENIA GRUPPEBarrierefreiheit in all seinen Facetten. Foto: VFF/SIEGENIA GRUPPE
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Bims gegen „Bums“
Mit massivem Mauerwerk aus Leichtbeton
störenden Lärm ausschließen

Gesund und in Ruhe wohnen: Mit AußenwändenGesund und in Ruhe wohnen: Mit AußenwändenGesund und in Ruhe wohnen: Mit AußenwändenGesund und in Ruhe wohnen: Mit AußenwändenGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden
aus Leichtbeton profitieren Familien von einemaus Leichtbeton profitieren Familien von einemaus Leichtbeton profitieren Familien von einemaus Leichtbeton profitieren Familien von einemaus Leichtbeton profitieren Familien von einem
hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleicht-hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleicht-hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleicht-hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleicht-hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klimaleicht-
block/JenkoAtaman, stock.adobe.comblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comblock/JenkoAtaman, stock.adobe.com

mehr als die Hälfte der Bewohner
rund um die Uhr einem Straßen-
pegel von 55 Dezibel oder höher
ausgesetzt. Als Konsequenz lei-
den viele unter schweren Schlaf-
störungen. Laut Angabe der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO)
kann eine langfristige Lärmbelas-
tung nachweislich zu tödlichen
Herzerkrankungen führen. Im All-
tag lassen sich viele Geräuschku-
lissen zwar nicht vermeiden, doch
eine geeignete Gebäudehülle
kann zumindest in den eigenen
vier Wänden die nötige Ruhe
schaffen.
Leichtbeton sorgt für ruhiges Leichtbeton sorgt für ruhiges Leichtbeton sorgt für ruhiges Leichtbeton sorgt für ruhiges Leichtbeton sorgt für ruhiges WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nennennennennen
Wer neu baut, sollte daher bereits
bei der Planung des Eigenheimes
auf den notwendigen Schallschutz
achten. Experten empfehlen zu
diesem Zweck den Einsatz massi-
ven Mauerwerks aus Leichtbeton,
um störenden Lärm dauerhaft und

wirksam auszuschließen. „Leicht-
betonsteine enthalten porige Zu-
schläge wie Bims oder Blähton.
Diese sorgen für winzige Luftein-
schlüsse, die den Baustoff leich-
ter machen und einen effektiven
Schallschutz bewirken“, erklärt
Diplom-Ingenieur Andreas Krech-
ting vom Hersteller KLB Klima-
leichtblock (Andernach). Der
Grund: Leichtbetonsteine gelten
aufgrund ihrer Massivität und po-
rösen Beschaffenheit als regel-
rechte „Schallschlucker“, weil sie
die Übertragung von Schallwellen
wirksam reduzieren können.
Kostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund um
den Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutz
Dank ihrer Beschaffenheit bieten
Mauersteine aus Bims einen be-
sonderen Vorteil: „Leichtbetons-
teine punkten im Vergleich zu an-
deren Mauerwerkskonstruktionen
bei identischer Wanddicke und
Rohdichteklasse sogar mit einem

Zwei-Dezibel-Bonus in der Nor-
mung“, ergänzt Krechting. Mit
diesen Werten in den eigenen
Wänden sind Bewohner jederzeit,
egal ob im Ein- oder Mehrfamili-
enhaus, rundum vor Geräuschen
aus Nebenzimmern und benach-
barten Wohnungen geschützt.
Ausführliche Informationen finden

Interessierte in der kürzlich aktu-
alisierten, kostenfreien Broschü-
re „Massives Plus an Schall-
schutz“. Diese steht etwa unter
www.klb-klimaleichtblock.de in
der Rubrik „Download“ bereit
oder kann telefonisch unter
02632-25770 angefordert werden.
(djd)

Mindestens jeder
fünfte Europäer wird
täglich mit Lärm
konfrontiert, der als
gesundheitsschäd-
lich gilt. Dies geht
aus einem Bericht
der Europäischen
U m w e l t a g e n t u r
(EUA) hervor. Vor al-
lem Straßen-, Bahn-
und Flugverkehr ver-
hindern ruhiges
Wohnen - insbeson-
dere in städtischen
Lagen. Hier sind
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„Emotions“: Das Tanzensemble des HBG begeistert mit
gefühlvoller und energiegeladener Aufführung

Fotos: HBGFotos: HBGFotos: HBGFotos: HBGFotos: HBG

In einer Welt, in der Worte oft
nicht ausreichen, um das kom-
plexe Gefühlsleben des Men-
schen auszudrücken, erhebt sich
der Tanz als universelle Sprache
der Emotionen.
In der vollbesetzten Aula des
Heinrich-Böll-Gymnasiums prä-
sentierte das Tanztheater - En-
semble unter der Leitung von
Susanne Dammers sein Stück
„Emotions“.
Nach den erfolgreichen Aufführun-
gen „Paranoia“ und „Metamor-
phose“ war dies der dritte über-
zeugende themenorientierte Non-
Stop-Tanzabend. Die Tanzgruppe
am HBG besteht in dieser Form
seit 2007 und setzt sich aus ehe-
maligen und aktuellen Schüler-
innen und Schülern zusammen,
die mit ihrer Lehrerin und mit Un-
terstützung von Larisa Lichten-
hahn gemeinschaftlich eigene
Choreografien erarbeiten.
Die Schülerinnen und ein Schüler
nahmen die Gäste mit auf eine
besondere Reise durch das faszi-
nierende Spektrum menschlicher
Gefühle: Von der vertrauensvol-
len Zartheit der Liebe bis hin zu
beklemmender Angst, von der
stillen Melancholie bis hin zur
ekstatischen Freude - jede Be-
wegung auf der Bühne stellt eine
lebendige Ausdrucksform dar, die
die Vielschichtigkeit der Emotio-
nen enthüllt. Das Ensemble be-
geisterte das Publikum mit tän-
zerisch ausdrucksstarken Bewe-
gungen zu intensiven Musikstü-
cken. Die Tänzerinnen und Tän-
zer luden das Publikum ein, sich
mit den eigenen Gefühlen zu ver-

binden und in eine Welt einzu-
tauchen, in der Worte überflüs-
sig sind.
„Der kreative gemeinschaftliche
Prozess öffnet immer wieder neue
Räume für wertvolle individuel-
le, aber auch besonders kollek-
tive Erfahrungen und Emotionen,
die wir alle nicht missen wol-
len“, so beschreibt Susanne
Dammers die Arbeit an der Tanz-
aufführung.
Das Publikum bedachte die ge-
lungene Darbietung und das gro-
ße Engagement aller Beteiligten
mit lang anhaltendem Applaus.
Das Tanztheater-Ensemble sam-
melte bei seiner Aufführung eine
beachtliche Spendensumme von
etwas mehr als 1.000 Euro für

den Förderverein für krebskran-
ke Kinder e. V. Köln, dessen Ver-
treterin Marie Wolf am Beginn

des Abends einen kurzen Einblick
in die Arbeit des Fördervereins
gegeben hatte.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 01. Juni 2024 | Woche 22 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 53

Gottesdienstordnung
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum vom 1. bis 9. Juni
Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
10 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
9 Uhr - St. Lambertus:

Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid:
Frauenandacht d. kfd Bergheim/
Müllekoven
Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe zum Hochfest
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni

17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
10 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid: Hl.
Messe
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim,
Müllekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Begrüßung der neuen Konfirman-Begrüßung der neuen Konfirman-Begrüßung der neuen Konfirman-Begrüßung der neuen Konfirman-Begrüßung der neuen Konfirman-
dendendendenden
mit Abendmahl

mit Pfarrer Sebastian Schmidt und
Kerstin Hesemann
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Abendmahl
mit Pfarrer Henning Lang
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhrum 9.30 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
Begrüßung der neuen Konfirman-Begrüßung der neuen Konfirman-Begrüßung der neuen Konfirman-Begrüßung der neuen Konfirman-Begrüßung der neuen Konfirman-
dendendendenden
mit Pfarrer Michael Lunkenhei-
mer
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der

anderen beiden Kirchen
bitten wir bis spätestens Donners-
tag 10 Uhr um Anmeldung im Ge-
meindebüro unter Telefon Nr.
44010 (auf dem Anrufbeantworter
bitte mit Namen und Telefonnum-
mer).
Samstag, 15. Juni, 18 UhrSamstag, 15. Juni, 18 UhrSamstag, 15. Juni, 18 UhrSamstag, 15. Juni, 18 UhrSamstag, 15. Juni, 18 Uhr
Sommerkonzert des Posaunen-Sommerkonzert des Posaunen-Sommerkonzert des Posaunen-Sommerkonzert des Posaunen-Sommerkonzert des Posaunen-
chorschorschorschorschors
Als Auftakt zum Wiesenfest laden
wir ein zum Konzert mit sommer-
licher Bläsermusik von heiter bis
festlich unter der Leitung von Jo-
hannes Langendorf in der Lukas-
kirche Spich - der Eintritt ist frei
Ökumenisches Ökumenisches Ökumenisches Ökumenisches Ökumenisches Wiesenfest inWiesenfest inWiesenfest inWiesenfest inWiesenfest in
SpichSpichSpichSpichSpich
Im Feiern vereintIm Feiern vereintIm Feiern vereintIm Feiern vereintIm Feiern vereint
Unter diesem Motto findet am
16. Juni16. Juni16. Juni16. Juni16. Juni in der Friedenskirchen-
gemeinde nach einer langen Pau-
se wieder das ökumenische Wie-
senfest an der Lukaskirche statt.
Los geht es um 10 Uhr mit einem10 Uhr mit einem10 Uhr mit einem10 Uhr mit einem10 Uhr mit einem
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst. Im Anschluss gibt
es rund um das Gemeindehaus
ein buntes Programm mit Musik
und Aktionen. Insbesondere für
die Jüngeren haben wir verschie-
dene Stände mit Spiel und Spaß.
Für das leibliche Wohl ist mit Ge-
tränken und Kulinarischem
bestens gesorgt. Gemeinsam mit
den katholischen Gruppen vor Ort
aus Spich und Gruppen aus unse-
ren drei Bezirken wollen wir das
Wiesenfest als Fest unserer ge-
samten Gemeinde feiern.
Für unser Kuchenbuffet bitten wir
noch um Spenden. Wenn Sie
hierfür etwas beitragen können,
so melden Sie sich bei unserem
Küster
Dirk Wuszinsky
Telefon 42979
dirk.wuszinsky@ekir.de
Wir freuen uns auf ein schönes
Wiesenfest mit Ihnen und Euch!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West

Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28

michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Kirche für Dich

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
MiniKircheMiniKircheMiniKircheMiniKircheMiniKirche
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrerin Zöllich
KinogottesdienstKinogottesdienstKinogottesdienstKinogottesdienstKinogottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Jansen
KKKKKonzert:onzert:onzert:onzert:onzert:     WWWWWassermusikassermusikassermusikassermusikassermusik
Kinderkantorei, Jugendkantorei,
Experimental Chor Alte Stimmen

Troisdorf
Szenische Leitung:
Simone Silberzahn
Musikalische Leitung:
Brigitte Rauscher
17 Uhr, Johanneskirche
Einlass: 16.30 Uhr
Eintritt: 10 Euro, 5 Euro für Schü-
ler und Studenten, 2 Euro für Kin-
der
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro
02241 - 8 36 67

Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16.30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus

Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
16 Uhr - Altenheim Sieglar,
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 6 JuniDonnerstag, 6 JuniDonnerstag, 6 JuniDonnerstag, 6 JuniDonnerstag, 6 Juni
8.15 Uhr - St. Johannes Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes Rosen-
kranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
15 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe Sil-
bernes Priesterjubiläum Pfarrer
Zeyen - Pfarrfest op de Hött
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
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Kein Richtig oder Falsch
Der Weg zur Trauerbewältigung

Gedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o

Früher waren Krankheit, Sterben
und Tod in der Großfamilie unter
einem Dach vereint, genauso wie
Romanze, Heirat und Geburt. Heu-
te haben viele Menschen nie ler-
nen und auch nie erfahren kön-
nen, was Sterben und Tod bedeu-
ten und wie sie von einem gelieb-
ten Menschen Abschied nehmen
und richtig trauern können. Hinzu
kommt, dass viele Angehörige
nicht mehr an einem einzigen Ort
leben und kaum einen Bezug zum
örtlichen Friedhof haben. Mit der
Trauer kommt die schmerzliche
Erkenntnis der Endlichkeit. Die
Einsicht reift, dass ein Partner,
Freund oder Verwandter nach ei-
nem Todesfall tatsächlich nicht
mehr da ist. Viele Bereiche des
täglichen Lebens werden nicht
mehr so sein wie bisher. Diese Ein-
sicht ist oft so schmerzhaft, dass
Menschen manchmal meinen, im
Trauerfall besonders stark sein zu
müssen, oder versuchen, sich
anders abzulenken. Dabei ist es
wichtig, die Trauer und damit auch
den Schmerz zuzulassen, um den
persönlichen Weg der Trauerbewäl-
tigung besser finden können.
Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim AbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmen
Im größten Krematorium Deutsch-
lands, dem Rhein-Taunus-Krema-
torium, ist man tagtäglich mit Ab-
schied und Trauer konfrontiert.
Judith Könsgen, Geschäftsführe-
rin des Krematoriums erlebt oft,
wie liebevoll ein Sarg zum Ab-
schied bemalt wurde und wie in-
dividuell Trauerfeiern gestaltet
werden. Sie ermutigt Angehörige,

ihren persönlichen Weg zu gehen.
Helfen können dabei bewährte
Rituale.
• Geben Sie sich Zeit, um die

Trauerfeier persönlich zu ge-
stalten, selbst wenn keine
große Trauergemeinde zusam-
menkommen wird.

• In einem Trauerbuch können
Sie Ihre persönlichen Gedan-
ken und Gefühle festhalten
und Klarheit bekommen. Auch
können Sie Briefe an Freunde
und Angehörige schreiben, um
gemeinsam Erlebtes Revue
passieren zu lassen. Es ist
eine guttuende, langsame
Kommunikation in der sonst
so schnellen Zeit.

• Früher war es üblich, regel-
mäßig ein Grab zu besuchen.
Wenn das nicht möglich ist,
hilft es vielleicht, zum Geden-
ken eine Kerze anzuzünden
oder an einen vertrauten Ort
zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von al-
ten Gegenständen, wenn das
für Sie möglich ist. Vielleicht
wandern sie erst einmal in
eine Kiste, später in den Kel-
ler - Abschied braucht Zeit,
geben Sie sich diese Zeit.

EntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfen
Mit einer sogenannten Bestat-
tungsverfügung lässt sich zu Leb-
zeiten verbindlich festlegen wo
und wie die eigene Beerdigung
stattfinden soll. Dies kann den
Hinterbliebenen in der Zeit der
Trauer helfen und den Abschied
etwas leichter machen. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.06.2024 um 10 Uhr05.06.2024 um 10 Uhr05.06.2024 um 10 Uhr05.06.2024 um 10 Uhr05.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOTACHTUNG >> SOMMERANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Putzfrau sucht PutzstellePutzfrau sucht PutzstellePutzfrau sucht PutzstellePutzfrau sucht PutzstellePutzfrau sucht Putzstelle

Putzfrau sucht Putzstelle, in Troisdorf
und Umgebung Tel.01636918171

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN
Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 149,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud
oder 249€/Tag samt Drucker. Anfra-
gen über E-Mail: Info@efybox.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken. Tel: 02205
9478473 - Mobil: 01632405663

Hochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesucht
Kaufe hochwertige Weine und ande-
res zu sehr guten Preisen. Tel: 0163
2298167

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Putz- und Einkaufshilfe gesuchtPutz- und Einkaufshilfe gesuchtPutz- und Einkaufshilfe gesuchtPutz- und Einkaufshilfe gesuchtPutz- und Einkaufshilfe gesucht
Für meine Erdgeschosswohnung su-
che ich eine jüngere Frau die 1x wö-
chentlich putzt und 2x die Woche ein-
kauft. Tel 01520 2181391

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
3-Zimmer 3-Zimmer 3-Zimmer 3-Zimmer 3-Zimmer WWWWWohnung in Spichohnung in Spichohnung in Spichohnung in Spichohnung in Spich
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

von ruhigem, älteren Ehepaar, Nicht-
raucher, keine Haustiere, sicheres Ein-
kommen. Handy 0157 73192561

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!

Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold. M.Kierpacz 0174 3698139
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Die große Freiheit -
und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter:
Welche Regelungen gelten dafür?

Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,Mobiles Arbeiten kann bequem,
aber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastendaber gleichzeitig auch belastend
sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-sein. Foto: djd/Roland-Rechts-
schutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klosschutzversicherung/Przemek Klos
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pan-
demie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren
Arbeitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,
erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannovera-
ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die
Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfallen
oder die Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf nachhaltig positiv
gefördert wird. „Arbeitgeber
wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegen-
über den Beschäftigten und de-
ren Bindung zum Unternehmen“,
erläutert Frank Preidel. Dazu kä-
men wirtschaftliche Aspekte wie
die Einsparung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einver-
nehmlich zwischen Firma und Mit-
arbeitern festgeschrieben und
verbindlich geregelt. Beispiel 1:
Die Arbeit darf nur an bestimmten
Wochentagen mobil erledigt wer-

den. Beispiel 2: Der Angestellte
muss während der Arbeitszeit
jederzeit über die zur Verfügung
gestellten Kommunikationsmittel
erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----
beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Arbeit-
gebers annehmen und zu Hause
bleiben müssen“, berichtet Frank
Preidel. Diese gesetzlichen Rege-
lungen beträfen aber nur das Ho-
meoffice - beim mobilen Arbeiten
seien weiterhin individuelle Ab-
sprachen zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard
eingehalten werden. „Der Arbeit-
nehmer darf auch hier weder phy-
sischen noch psychischen Gefah-
ren ausgesetzt werden“, so Frank
Preidel. Doch dies zu gewährleis-
ten sei nicht immer leicht - etwa
wenn das Office auf die Wiese im
Park verlegt wurde. (djd)
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Cyberkriminellen das
Handwerk legen
Ausbildung zum IT-Sicherheitsexperten im
berufsbegleitenden Fernstudium
Was früher der Stoff von Science-
Fiction-Filmen war, ist heute eine
reale Bedrohung: Cyberkrimina-

lität. Vor allem öffentliche Ver-
waltungen werden immer wieder
Opfer von Hackerangriffen, weil
IT-Sicherheit in vielen Behörden
noch ein weitgehend blinder
Fleck ist. Die Bedrohung durch
Angriffe aus dem Netz auf Behör-
den und Unternehmen ist auch
nach Ansicht des Bundesamtes
für Sicherheit in der Informati-
onstechnik (BSI) gestiegen. Galt
die Lage vor einem Jahr noch als
„angespannt“, so wird sie im
aktuellen Lagebericht als „an-
gespannt bis kritisch“ beschrie-
ben. Die Furcht vor Hackerangrif-
fen ist eine der größten Sorgen
von Unternehmen. Weltweit
steht diese Gefahr einer Studie
zufolge auf Platz eins, in Deutsch-
land rangiert das Thema auf dem
zweiten Rang hinter der Be-
triebsunterbrechung - die wie-
derum nicht selten Folge eines
Hackerangriffs ist. Umso gefrag-
ter sind Cybercrime-Expertinnen
und -Experten, ihre Berufsaus-
sichten sehr gut.

Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-Berufsbegleitender Fernstudien-
gang „ITgang „ITgang „ITgang „ITgang „IT-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und F-Sicherheit und Foren-oren-oren-oren-oren-
sik“sik“sik“sik“sik“
Bei Wings etwa, dem Fernstudi-
enanbieter der Hochschule Wis-
mar, werden bereits seit 2014 IT-
Spezialisten zur Bekämpfung von
Cybercrime ausgebildet. „IT-Si-
cherheit und Forensik“ heißen
die berufsbegleitenden Bache-
lor- und Master-Fernstudiengän-
ge, welche die Hochschule in en-
ger Zusammenarbeit mit Behör-
den und Unternehmen entwickelt
hat. „Die Absolventinnen und
Absolventen sollen in Unterneh-
men und öffentlichen Institutio-
nen ein hohes IT-Sicherheitsni-
veau gewährleisten, Cybercrime-
Angriffe frühzeitig erkennen und
entsprechende Sicherheitsmaß-
nahmen planen und umsetzen
können“, erklärt Studiengangs-
leiterin Professorin Antje Raab-
Düsterhöft. Noch immer würden
sich nur wenige Unternehmen mit
effizienten Sicherheitssystemen
gegen Cyberattacken wehren:
„Die meisten Angriffe werden

Foto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/ShutterstockFoto: djd/Wings/REDPIXEL.PL/Shutterstock
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Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-Die Absolventinnen und -absolventen des Studiengangs sollen Cybercri-
me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-me-Angriffe frühzeitig erkennen und entsprechende Sicherheitsmaß-
nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/nahmen planen und umsetzen können. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/
ShutterstockShutterstockShutterstockShutterstockShutterstock

Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer ernstzunehmen-
den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwi-den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwi-den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwi-den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwi-den Bedrohung für die Wirtschaft und die öffentliche Sicherheit entwi-
ckelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,ckelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,ckelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,ckelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,ckelt. In einem berufsbegleitenden Fernstudium lernen IT-Fachkräfte,
Cybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutter-Cybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutter-Cybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutter-Cybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutter-Cybercrime aktiv zu bekämpfen. Foto: djd/Wings/Gorodenkoff/Shutter-
stockstockstockstockstock

deshalb - wenn überhaupt - nur
zufällig entdeckt“. Alle Infos zu
den Fernstudiengängen gibt es
unter www.wings.de/it-forensik.
Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Ausbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegenAusbildung gegen
HackerHackerHackerHackerHacker
Rund 300 IT-Forensiker und Si-
cherheitsexperten haben bereits
ihren staatlichen Hochschulab-
schluss gemacht. Insbesondere
für IT-Fachkräfte bietet das Fern-
studium die Möglichkeit, sich ne-
ben dem Beruf praxisnah und
wissenschaftsbasiert spezifisches
Fachwissen anzueignen. Die an-
gehenden IT-Sicherheitsexperten
setzen sich vor allem mit dem
technischen Vorgehen von Ha-
ckern auseinander: Dem Daten-
diebstahl von Smartphones und
Tablets, dem Hacken persönlicher
Profile in sozialen Netzwerken
oder dem Lahmlegen von Rech-
nernetzen. Zusätzlich stehen kri-
minaltechnische, juristische und
auch moralische Inhalte auf dem
Lehrplan. (djd)
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Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankenstraße 10-12, 53859 Niederkassel, 02208/1210

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis: Arnold-Janssen-
Straße 29, 53757 Sankt Au-
gustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst: 01805/01805/01805/01805/01805/
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszei-
ten

DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066, mobil: 0177/
1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
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MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3, 53840
Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 12
bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@skm-rhein-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg

Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca .bas ton@skm- rhe in -
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkam-
mer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-
sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
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